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Eine offiziöſe 5timme
zur Reichsſinanzreform

Auslaſſungen der Nordd Allgem Ztg
Berlin 9 September Privat Telegramm
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt in

ihrer geſtrigen Ausgabe zur Reichsfinanzreform Die un
vedingte Notwendigkeit das Finanzweſen des Deutſchen
Reiches einer entſcheidenden und auf lange Jahre wirk
ſamen Reform zu unterziehen iſt ſeit Monaten Gegen
ſtand der öffentlichen Beſprechung Sie wird von Ver
tretern der Wiſſenſchaft und der verſchiedenſten Erwerbs
kreiſe ſowie von Männern und Organen aller politiſchen
Parteien mit ſeltener Einmütigkeit anerkannt Die ein
gehende und immer erneute Erörterung der gegenwärtigen
Schäden unſeres Finanzweſens hat ſo ſehr ſie auch über
die möglichen Abhilfsmittel im einzelnen auseinander
gehen mochte erkennen laſſen daß es ſich hier um eine
Forderung des geſamten deutſchen Volkes handelt Es iſt
nun wohl boegreiflich daß in der bisherigen Debatte Be
trachtungen über die Quellen aus denen die notwen
dige Einnahmeerhöhung fließen muß im Vordergrunde ge
ſtanden haben Doch hieße es die Geſamtlage unſeres
Finanzweſens durchaus verkennen wollte man in der Ein
führung einiger neuer Abgaben die einzige oder auch nur
die beherrſchende Aufgabe des kommenden Winters ſuchen
Gewiß würde dieſer Teil der Reform nicht befriedigend
gelöſt ſo müßte alle übrige Arbeit unzureichendes Stück
werk bleiben Weit darüber hinaus bedarf es aber einer
großen und umfaſſenden Reorganiſation der geſamten
Finanzgebarung Das Fehlen des Gleichgewichts zwiſchen
Einnahmen und Ausgaben ſeit Jahren hat Deutſchland
eine hohe Schuldenlaſt aufgebürdet erfordert ſchwere finan
zielle Opfer durch die Notwendigkeit der Zinszahlung
hemmt und ſchädigt ſeine Volkswirtſchaft und ſetzt durch

die Srſchütterung des nationalen Kredits
ſeine politiſche Stellung unnötigen Gefahren aus Die
Schulden des Deutſchen Reiches ſind zwi
ſchen 1877 und 1900 von 16 auf 2300 Millionen
in den letzten acht Jahren aber allein um
weitere 2000 Millionen gewachſen Sie be
tragen heute einſchließlich der langfriſtigen Schatzanweiſun

gen 454 Milliarden Mark die Zinſen 160 Millionen
Jedes der letzten Jahre hat Anleihen von mehreren hun
dert Millionen Mark in der Form von Schuldverſchrei
bungen oder langfriſtigen Schatzanweiſungen
notwendig gemacht Die urſprünglich nur als Verſtär
kung der Betriebsfonds der Reichshauptkaſſe gedachten kurz
friſtigen Schatzanweiſungen ſind durch das dauernde Defizit
teilweiſe zu einer verdeckten Anleiheſchuld geworden Die
durch dies alles veranlaßte

Feuilleton
Das Dorfliebchen Roman von Dora Ruſſel Fortſetzung

Der Bataillonskater Manöver Humoreske von
R v Rawitz Bunte Zeitung Altägyptiſche Toten
hbarken Vom Verbrecherkongreß Tolſtoi und
die Mäuſe Literatur

Goethes Faust in London
Von unſerem Londoner Korreſpondenten

Nachdruck verboten

Poſſart erzählte einmal daß Henry Jrving ihm
in New Vork wo beide an verſchiedenen Bühnen gaſtierten
einen Lorbeerkranz in eine Fauſtaufführung ſchickte als
einem Brudermephiſto Der Bote der nicht deutſch ver
tand kam in die Vorſtellung und wartete lange Zeit auf
das Erſcheinen Mephiſtos Statt deſſen ſah er einen ält
ichen Mann in einem dunklen Zimmer ſitzen und unauf

hörlich mit ſich ſelber reden Schließlich meinte er er habe
ich wohl im Stück geirrt gab ſeinen Kranz draußen ab und
verſchwand

Das wirft ein Licht auf Jrvings Fauſtproduktion und
die Rolle die Mephiſto darin zuteil ward Seit Jrvings
auſtaufführung aber hatte London keine mehr geſehen

Endlich wagte ſich jetzt Tree daran der ja der Nachfolger
rvings nicht bloß in dieſem ſein möchte

Es war hier von vornherein klar daß man Goethes
Fauſt nicht geben konnte wie ihn der Dichter ſelber geſrieben Man hielt ſich vielmehr an Goethes Theater
irektor im Vorſpiel auf dem Theater und ſuchte Gelegen

heit all die Proſpekte und Maſchinen das große und kleine
immelslicht Waſſer Feuer Felſenwände Tier und Vögel

zu verwenden die nun mal die Augenweide der Theater
kinder aller Lande darſtellen So wurden denn zwei be
währte Bühnenpraktiker ein Literat Comgus Carr
nd ein Dichter Stephen Phillips mit dem Auf
tage betraut aus dem Fauſt ein brauchbares Theaterſtück
zurechtzumachen und dazu eines das einem größeren eng

en Publikum behagte

Ueberlastung des Kapitalmarktes
hat ein Sinken des Kursſtandes bewirkt Das ſchädigt die

inanzen des Reiches denn bei jeder neuen Ausgabe von
uldverſchreibungen wird der Kapitalerlös für die

Reichskaſſe geringer Es ſchädigt die Einzelſtaaten und
Kommunen bei der Aufnahme von Anleihen zum Ausbau
ihrer Verkehrs und Erwerbsanſtalten Es ſchädigt in
Zeiten der Geldknappheit durch Steigerung des Zins und
Diskontſatzes alle Produzenten Es ſchädigt endlich alle
diejenigen die mündelſichere Anlagen in Reichs
anleihen gemacht haben Es bedeutet für den Fall eines
ausbrechenden Krieges eine nationale Gefahr wenn ein
derartig hoher Beſtand von Obligationen mit niedrigem
Kursſtand im Umlauf iſt weil alsdann die leichte und
ſichere Unterbringung von Kriegsanleihen erſchwert wird
Alle dieſe Schäden und Gefahren müſſen ſich in der Zu
kunft noch verſtärken wenn nicht Abhilfe geſchaffen wird
Die Summe der bereits gegenwärtig bewilligten oder feſt
ſtehenden offenen Kredite beläuft ſich auf nahezu eine
Milliarde Setzte ſich darüber hinaus das Tempo der
Schuldenzunahme in derſelben Weiſe fort wie bisher ſo
wäre innerhalb des nächſten Jahrfünfts eine Steigerung
von über zwei Milliarden Mark zu erwarten Demgegen
über iſt die Stabiliſierung des Anleiheweſens und des
Kursſtandes eine unbedingte Verpflichtung der Reichs
politik Die Einleitung einer ſtetigen Schuldentilgung ſo
wie Vorkehrungen gegen weitere Vermehrung der Schulden
für un produktive Anlagen müſſen daher mit im Vorder
grunde der Reform ſtehen Beides iſt aber nur möglich
wenn es gelingt zu einer dauernden Herſtellung des
Gleichgewichts zwiſchen Bedarf und Deckung zu gelangen
Seit dem Beginn des Jahrhunderts haben die nach den
Grundſätzen geſunder Finanzpolitik aus laufenden Mit
teln zu deckenden Ausgaben die Einnahmen regelmäßig
bei weitem überſtiegen Wird nicht Einhalt geboten ſo
muß das Mißnverhältnis einen immer größeren Umfang an
nehmen Während die Ausgaben in beſtändiger Steige
rung begriffen ſind zeigen ſich die Einnahmen verhältnis
mäßig ſtabil Auch die mit dem Geſetze vom
5 Juni 1906 erſtrebten Mehreinnahmen ſind
erheblich hinter den Erwartungen zurück
geblieben Nehmen die Ausgaben und Einnahmen des
nächſten Jahrfünfts dieſelbe Entwickelung wie im vergan
genen ſo müßte alliährlich mit einem Fehlbetrag von
mehreren hundert Millionen gerechnet werden Einer
weiteren Entwickelung in dieſer Richtung muß unverzüg
lich Einhalt geboten werden Es bedarf einer

systematischen Beschränkung der Ausgaben
auf das unbedingt Notwendige ſowie einer planmäßigen
Erböhung der Einnahmen So ſchwer es iſt die Grenzen
zukünftigen Bedarfs auch nur einigermaßen genau abzu
ſtecken die Entwickelungslinien der Einnahmen vorher zu
beſtimmen ſo muß doch der Verſuch gemacht
werden auf eine längere Reihe von Jah
ren zum mindeſten ein Jahrfünft die
Grundzüge eines Finanzplanesfeſtzulegen
Auf der Ausgabeſeite iſt es insbeſondere geboten mehr
wie bisher auf die bewährten Grundſätze altpreußiſcher
Sparſamkeit zurückzugehen Jnsbeſondere muß ſich bei der

Fusführung von Bauten und anderen Neuanlagen
eine Sinschränkung

Und ſie taten es
Stephen Phillips von deſſen Paolo und Francesca

tragödie her einſt in Düſſeldorf und Stuttgart
auch deutſch gegeben man mehr und Verfeinertes erwartet
hätte der aber faſt ganz im Großklang berauſchender Worte
ſich verfangen hat transmutierte Goethes individuelle von
Augenblick zu Augenblick wechſelnde wie ein Wellenſpiel der
Gedanken und Gefühle auf und abſteigende Verſe in dröh
nende voll ausgewachſene Blankverſe etwas nach Mar
loweſchem Muſter deſſen Fauſt auch mit herangezogen wurde
Damit war über das Schickſal des Werkes ſchon entſchieden
Nun beſah man ſich die Szenen auf ihre Theaterwirkſamkeit
hin und fand daß viele dieſer Prüfung nicht ſtandhalten
wollten Kurz entſchloſſen ſtrich man ſie So fielen z B
die Erdgeiſtbeſchwörung die Unterredung mit Wagner der
Spaziergang vor dem Tore Aus den übrig bleibenden
aber wurde alles unnütz erſcheinende Gerede ausgemerzt

Selten mag ein Blauſtift ſo gewütet haben Selbſt
deutſche Dramaturgen könnten daran noch lernen
Szenen die ſich zu äußeren Effekten hergaben wurden über
Gebühr betont und verlängert wie z B die Hexenküchen
und Brockenſzene Alles in allem näherte man das Werk ſo
dem alten rohen Pappenſpiele an das auf derbe Sinnlich
keit einmal und dann auf unheimliche Ueberſinnlichkeit ſich
ſtützt in dem Fauſt nicht der ſinnlich überſinnliche Freier
ſondern der bloße Lüſtling Mephiſto der brennende Höllen
fürſt iſt nur daß man letzterem etwas von der dunklen
Pracht des Miltoniſchen Satan verlieh Der Kaſperle aber
der comie relief humoriſtiſche Entlaſtung der blieb weg
man blieb durchaus beim thos dem ſich eben auch der
Schalk Mephiſto unterwerfen mußte Hoch tönten Fauſts
hraſen dämoniſch die Mephiſtos nur das arme Gretchen

onnte trotz allem und allem an ihrer Seele auch von den
zwei Bearbeitern nicht ernſtlich beſchädigt werden Wie oft
auch ein gedrucktes Wort ein banaler Vers mit unterlief
ſaß blieben ihre Worte und friſch wie die Blüte deren Orakel
ie um ihre Liebe fragt

Mit dem Prolog im Himmel begann man aber er ſpielt
zwiſchen Himmel und Erde und Mephiſto kommt wie in

Miltons Verlorenem Paradieſe dahin ſich wieder einmal
umzuſchauen Er ſchlägt die Wette wegen Fauſt vor ein
himmliſcher Bote nimmt ſie an und Mephiſto alias Lucifer
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der Ausgaben erreichen laſſenr Dem beſtändigen Anwach
ſen des koſtſpieligen Beamtenapparates muß vorgebeugt
werden indem in der Verwaltung durch weitere Ueber
trägung der Befugnis oberer Behörden auf nachgeordnete
Jnſtanzen Vereinfachungen erreicht werden und überdies
ein Teil der Geſchäfte der höheren Beamten auf die mitt
leren und von den mittleren auf die unteren übertragen
werden Die Formen des Geſchäftsverkehrs der Behörden
müſſen ſich mehr denen des modernen Verkehrs anſchließen
Bei der Prüfung der Weirtſchaftlichkeit der Maßnahmen
Vergebung von Lieferungen uſw müſſen die Erwägungen
des ſorgfältigen Kaufmanns an die Stelle des
bureaukratiſchen Schwergewichts treten Die Scheidung
zwiſchen dem Wünſchenswerten und dem Notwendigen muß
bis zum Eintritt beſſerer Zeiten ſchärfer durchgeführt
werden Auch bei Anwendung äußerſter Sparſamkeit
läßt ſich eine Verſtärkung der Einnahmen
durch ſehr teuererhöhungennicht umgehen denn die zuverläſſige Erfüllung der Staats
zwecke hinſichtlich militäriſcher Sicherheit kulturellen und
ſozialen Fortſchritts darf unter keinen Umſtänden in Frage
geſtellt werden

Tlesentliche Opfer
werden jedem einzelnen Staatsbürger unvermeidlich ins
beſondere wird wenn die finanziellen Schwierigkeiten ni
verewigt werden ſollen der Maſſenkonſum gewiſſer Genuß
mittel wie in anderen Ländern mit ſtarken Abgaben
herangezogen werden müſſen Verſäumniſſe gerade nach
dieſer Richtung bei uns haben nicht zum wenigſten die
gegenwärtigen Mißſtände mit hervorgerufen Anderſeits
kann kein Zweifel darüber beſtehen daß die gewaltige
Wohlſtandsvermehrung deren ſich Deutſchland im letzten
Menſchenalter erfreuen durfte es den Privatwirtſchaften
möglich macht die nötigen Opfer zu bringen Dabei
wird entſprechend den Ergebniſſen der
modernen Finanzwiſſenſchaft die Beſteue
rung in Formen durchzuführen ſein diedie Konſumſteuern des Charakters einer
Sondergewerbeſteuer entkleiden ſodann darf
man die Anforderungen ausgleichender ſozialer Gerechtig
keit keinen Augenblick aus dem Auge verlieren ſondern
muß ſie bei der Ausgeſtaltung der einzelnen Geſetze durch

geringere Belastung des Ronsums
der Minderbemittelten durch höhere Beſteuerung des koſt
ſpieligen Konſums zur Geltung bringen

Aus derſelben Erwägung heraus erſcheint es ferner
geboten neben dem Verbrauch auch den Beſitz in ent
ſprechendem Umfange zur Deckung des Mehrbedarfs heran
zuziehen Die hiſtoriſche Entwickelung hat wie in anderen
Bundesſtaaten ſo auch in Deutſchland eine Scheidung
zwiſchen dem Steuerſyſtem des Reiches der Einzelſtaaten
und Kommunen herbeigeführt die in Friedenszeiten nicht
willkürlich erſchüttert werden darf

Da der Bedarf der Einzelſtaaten und Gemeinden gleich
falls in beſtändigem Steigen begriffen iſt verbietet es ſich
die direkte Einkommen und Vermögensbeſteuerung ihren
bisherigen Nutznießern zu entziehen ihre finanzielle Selb
ſtändigkeit würde ſonſt den ſchwerſten Gefahren ausgeſetzt
und damit die finanzielle Geſamtlage Deutſchlands nicht
verbeſſert ſondern nur verſchoben werden

oder Satanas ſtürzt ſich auf die Erde nieder wie ein Falke
n ſeine Beute Dort ſitzt Fauſt im dumpfen Studierloch
und iſt mit ſich und der Welt zerfallen ſo gelingt es Mephiſto
gar leicht ihn zu gewinnen Der Schüler wird noch ſchnell
abgefertigt und fort geht s auch ſchon zur Hexenküche die
Fauſt als 19jähriger jugendlicher Liebhaber verläßt reiffür jede beſſere Provinzbühne Dann fliegen ſie auf dem
Zaubermantel nach Nürnberg oder einer ähnlichen Stadt
allwo wohl durch hölliſchen Zauber die Studenten aus Auer
bachs Keller vor einer Kirche im Freien ſingen und zechen
Aus der Kirche kommt Gretchen die vorher rührend Abſchied
von Valentin genommen Fauſt bietet ihr ſein Geleit Dann
geht s in Gretchens Kammer Folgt Marthens Garten eine
Szene die am wenigſten verändert war und recht gut wirkte
Fauſt treiben Gewiſſensbiſſe aufs öde Feld Mephiſto aber
weiß als gewandter Dialektiker ihn wieder zurückzutreiben
und ſo findet Fauſt Gretchen gerade beim Deklamteren der
Verſe Meine Ruhe iſt hin Man ſieht dann Fauſt noch
in Gretchens Haus gehen von dem netter und bequemer
weiſe eine Hintertreppe in Marthens Garten führt

Dann vergehen Monde Gretchens Mutter iſt tot Am
Brunnen vor dem Münſter verſammeln ſich die böſen Zungen
der Stadt und klatſchen über getreue Nachbarn Da kommt
Gretchen dahergewankt Sobald ſie allein iſt fleht ſie die
Madonna um Hilfe an und 5 dann auch in das Münſter
zu beten Plötzlich bedeckt Finſternis die Lande dann ſieht
man in düſterem Licht das Jnnere der Kirche in der Ge
ſtalten darunter Gretchen knien Neben ihr aber in grellem
Licht ſteht der Böſe in brandrotem Kleide und flüſtert ihr
die furchtbaren Worte zu die ſie in Ohnmacht jagen Der
Chor ſingt Dies irae und die ganze Viſion ſchwindet Es
wird wieder tageshell und die Studenten ziehen am Brunnen
auf nicht um Waſſer zu trinken ſondern um die heim
kehrenden Soldaten und deren Führer den nunmehr zum
Hauptmann aufgerückten Valentin zu begrüßen Da kommt
die furchtbare Nachricht die all dieſe ſtillen Liebhaber
Gretchens erſchüttert man hat das Giftfläſchchen in ihrem
Hauſe gefunden und wem nun daß ſie ihre Mutter um
gebracht hat um ihre Sünde B verbergen Fauſt und
Mephiſto kommen es kommen Valentin und ſeine Schar
und auch der geſtrenge Herr Bürgermeiſter mit den Schergen
zieht auf die ſchon nach Gretchen Ausſchau halten Valentin
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Ueber die
Vermögensſteue umfangreiche Erhebungen vorgenom
men worden geſamte Material deſſen Veröffent
lichung die ſtatiſtiſchen Stellen vorbereiten wird unwider
leglich dartun daß bei Berückſichtigung von kommunalen
und a Abgaben bereits jetzt i zahlreichen Gemein
den die direkten Steuern eine Höhe erreicht
haben die eine weitere Belaſtung durch Einkommen und
Vermögensſteuern für Zwecke des Reiches unmöglich
macht Aus denſelben Gründen die

gegen eine allgemeine Reichseinkommensteuer
ſprechen verbietet ſich auch die Heranziehung des Einkom
mens oder Vermögens in beſonderen Erſcheinungsformen
Der notwendige W zwiſchen Verbrauch und Beſitzes
belaſtung kann nur in einem weiteren Ausbau der Jnſti
tution der Nachlaßbeſteuerung gefunden werden
welche bereits das Finanzgeſetz von 1906 für das Reich zu
entwickeln begonnen hat Außerdem gibt es auch bisher
ſchon eine Form in der das Reich durch Vermittelung der
Einzelſtaaten aus den direkten Steuern Vorteil gezogen
die Matrikularumlagen die von den Bundesſtaaten im
weſentlichen durch direkte Steuern aufgebracht werden
müſſen Eine Steigerung derſelben wird nur in Grenzen
möglich ſein welche gleichzeitig der Finanzgebarung der
Bundesſtaaten genügend freien Spielraum laſſen und ver

e des d n r der rereuern die notwendige Ka ung eingeſchränkt undder Sparſinn erſchüttert wird geſeh
Schließlich gibt es einzelne charakteriſtiſche Erſcheinun

gen des modernen Aufwandes die eine Steuerbelaſtung
vertragen können ohne daß damit nach dem Urteil der
berufenſten Sachkenner eine Gefahr für Handel und
Wandel verbunden iſt Das gilt natürlich nicht von

UAmsatz und eigentlichen Verkehrssteuern
die im gegenwärtigen Zeitpunkt den glatten Lauf der volks
wirtſchaftlichen Maſchinerie hemmen und beeinträchtigen
würden Die Reichsfinanzreforn würde unzulänglich
bleiben wenn nicht neben die materielle auch eine for
melle Neuregelung treten würde Es iſt vor allem eine
Stärkung des Betriebsfonds des Reiches durch Beſeiti
gung der Vorſchuß wirtſchaft erforderlich So
dann erſcheint es geboten unter Wahrung des budgetären
Bewilligungsrechtes der Volksvertretung die Beziehungen
des Reiches zu den Einzelſtaaten von dem Syſtem der all
jährlich ſchwankenden ungedeckten Matrikularbeiträge los
zulöſen und auf eine feſte Grundlage zu ſtellen Die Ein
führung eines beweglichen jeweilig für eine Reihe von

Jahren neu feſtzuſtellenden Faktors unter die Einnahmen
wird hierzu anzuſtreben ſein Die verbündeten Regierun
gen werden in kurzem mit Vorſchlägen für eine ſolche
organiſche Reform der geſamten deutſchen Finanz
gebarung vor den Reichstag treten Trotz aller
Schwierigkeiten trotz aller dem Steuerzahler zugemuteten
unvermeidlichen Opfer darf das deutſche Volk vertrauen
daß ſeinem in ſeltener Einmütigkeit ausgeſprochenen Ver
langen nach einer Regenerierung der Finanzen Rechnung
getragen und dem Deutſchen Reich das zur Erfüllung ſeiner
großen Aufgaben notwendige friedliche Rüſtzeug eines
wohlgeordneten Staatshaushaltes geſchaffen wird

o

Deutsches Reich
Die Kaiſermanöver in Lothringen

a Aus Kurzel 9 September meldet das Wolffſche
Bureau

Nach genaueren Meldungen hatte das 15 Armeekorps
geſtern früh ſeine 31 und 30 Diviſion in einer Kolonne
auf die Straße Hellimer Cappel hintereinander geſetzt
wohl mit der Abſicht durch Linkseinſchwenken den feind
lichen Flügel zu umfaſſen der im Vormarſch auf Freibuß
Großſtänchen vermutet wurde Daraufhin ordnete das
16 Armeekorps die Entfaltung der 34 und 33 Diviſion
zwiſchen Großſtänchen und St Paria an beziehungsweiſe
ſüdöſtlich Vahl Eberſing zum Angriff in öſtlicher Rich
tung Der einheitliche Angriff der blauen 31 Diviſion
zwang die rote 33 Diviſion trotz wirkſamen Eingreifens

n der Belaſtung durch Einkommen und
r

Das

muß nun glauben was man ihm von ihr ſagt er fordert
Fauſt zum Duell das in Gegenwart aller von einem
franzöſiſchen Fechtmeiſter geſtellt wie der Theaterzettel be
kannt gibt ſtattfindet Trotz Mephiſtos hölliſcher Hilfe
ſiegt Valentin der Tapfere Fauſt aber jagt ihm tückiſch
einen Dolch ins Eingeweide Dann verſchwindet er mit
Mephiſto wie Luft Alles ſchreit Mord und da kommt
denn Gretchen gelaufen und ſtürzt vor Valentin hin der
ſie vermahnt auf Gottes Gnade zu bauen und dann ſtirbt
Die rot bewamſten Schergen zerren das laut jammernde
Gretchen vom Leichnam des Bruders fort und führen es ab
ins Gefängnis

Ueber dieſer jeder Grande Opera würdigen Szene fällt
der Vorhang

Als letzter Akt folgt eine frei bearbeitete Walpurgis
nacht und dann die ebenfalls ſehr frei durchgeführte Kerker
ſzene in der Gretchen ſeltſamerweiſe erklärt ſie habe auch
ihr Kind ertränkt Davor hätte ſie das Gefängnis doch
eigentlich bewahren müſſen Wie dem auch ſei bei Mephiſtos
grauenerregendem Anblick ſinkt ſie ſelber tot um und die
Engelſtimme ruft ihr Gerettet

Damit iſt es aber noch nicht aus denn nun wendet ſich
Mephiſto zu Fauſt und mit Donnerſtimme mahnt er ihn
daran daß nun ſeine Zeit um ſei nun müſſe er ihm dienen
für alle Ewigkeit und zwar ſei ihm als Los ausgedacht
als Teufel die Menſchen auf Erden zum Verführen und
Morden anzuſtacheln daß es ihnen ergehe wie einſt ihm
ſelber Vor dieſer neuartigen Seelenwanderung bebt Fauſt
urück ſchließlich gewinnt er aber Mut und ruft ſeinemariee zu daß der Vertrag noch nicht abgelaufen ſei er

abe noch nicht ſein Verweile zum Augenblick geſprochen
Mephiſto muß verdrießlich nachgeben und ſich bequemen
ihm zunächſt noch weiter zu dienen

Nun ſinkt der n Nachdem man durch einen
himmliſchen Boten davon belehrt worden iſt daß vor Gott

Ewigkeiten nur wie Stunden ſind iſt man genügend vor
bereitet zu ſehen wie Fauſts unſterblich Teil nach einem
Leben voll Arbeit für die Menſchheit und auf Fürbitte
eines edlen Weibes hin gen Himmel getragen wird und
Mephiſto zu ſeinem Schmerz erkennt daß es nun mal in
Ewigkeit ſein Los ſei das Böſe zu wollen aber das Gute
zu ſchaffen Quod erat demonstrandum

o ſinkt denn der Vorhang
Die Geſchichte iſt aus und alle Zuhörer gehen nach Haus
Das war Goethes Fauſt in London

der KavallerieDiviſion A auf die ſtarken Höhen bei Vahl
Eberſing zu weichen Dagegen wurde die 30 Diviſion auf
dem linken Flügel von ſehr erheblichen Kräften umfaßt
und zum Zurückgehen auf Püttlingen genötigt Der An
riff der bayeriſchen Kavallerie Diviſion gegen den rechten

e von Rot konnte daran nichts ändern Der kom
mandierende General von Blau ſah ſich daher trotz des Er
folges der 31 Diviſion veranlaßt den allgemeinen Rück
zen des Korps hinter den Mutterbach bei Püttlingen zu
befehlen Am Abend ſtanden demnach beide blaue Divi
ſionen bei Püttlingen die bayeriſche Kavallerie weſtlich da
vor bei Kappelkinger die 3 bayeriſche Diviſion nordöſtlich
rückwärts bei Saargemünd Von Rot ſtand die 33 Divi
ſion bei Vahl Eberſing die 34 bei Fremersdorf die dritte

bayeriſche JnfanterieBrigade unter Generalmajor Wening
mit ſechs Bataillonen und drei Batterien ſchwerer Feld
haubitzen bei Hellimer und die Kavallerie Diviſion A bei
St Avold Ein ſpäteres Tele ramm meldet

Heute morgen 7 Uhr ſetzte das 16 Armeekorps den An
griff aus ſeiner gewonnenen Stellung fort Die drei
Batterien ſchwerer Feldhaubitzen wurden dazu mit der
1 Abteilung des Rheiniſchen Fußartillerieregiments Nr 8
der 33 Diviſion zugeteilt Auch das 15 Armeekorps ging
zu gleicher Zeit zum Angriff vor und überſchritt die Linie
Lupershauſen Kappelkinger mit der Abſicht den feindlichen
rechten Flügel zu umfaſſen Die Kapvalleriediviſionen be
gannen den Vormarſch auf den Flügeln bereits 6 Uhr früh
Die beiden Hauptarmeen ſetzten nach einer Annahme heute
ihren Marſch mit den weſtlichen Flügeln in der Richtung
auf Saarbrücken fort Das Wetter war trübe ſpäter auf
klärend

Marvokko

Aus Berlin wird der offiziöſen Südd Reichs
Korreſp geſchrieben Mulay Hafid hat ſchon früher erklärt
er nehme die Akte von Algeciras an und wird dieſe
Erklärung jetzt wiederholen Politiſch kann ſie zur Abſchnei
dung von Einwänden gegen die Anerkennung nur nützlich
ſein Notwendig iſt ſie eigentlich nicht Denn die Sache ſteht
ſtaatsrechtlich ſo nicht weil Hafid die Akte annimmt kann
er anerkannt werden ſondern umgekehrt erſt indem die
Mächte ihn anerkennen legen ſie ihm die Verpflichtungen
aus der Akte auf Der anerkannte Sultan hat dieſe Pflichten
ipso iure er kann ſich ihnen nicht entziehen Von einem
nicht anerkannten Sultan haben die Mächte ſtreng genommen
kein Recht zu verlangen er müſſe die Akte beobachten Des
halb ſoll man ſich beeilen Die Anerkennung Hafids iſt keine
Herkulesarbeit und kein Problem über deſſen Löſung man
politiſch tiefſinnig zu werden braucht immer voraus
geſetzt daß keine Macht eine andere Politik
treiben will als die durch die Akte vorge
zeichnete Auch die vielberufenen Bedingungen der An
erkennung ſollten kein Hemmſchuh ſein Rechtlich kann dem
neuen Sultan keine Bedingung auferlegt werden deren Er
füllung mit Vorſchriften der Akte unvereinbar wäre

Deutſchland iſt an ſich unter den Signatarmächten von
Algeciras nur eine Macht wie die übrigen Während aber
andere Mächte ſich aus verſchiedenen Gründen für die Ent
wicklung der Verhältniſſe in Marokko mehr oder weniger
desintereſſieren bleibt Deutſchland diejenige Macht die
nächſt Frankreich und Spanien ihren marokkaniſchen Rechten
und Jntereſſen beſondere Aufmerkſamkeit zuwendet und ſich
gerade dann meldet wenn man ſiefein leiſeausgeſchaltet zu haben glaubte

Keine Beſteuerung der Zeppelinſpende
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Unter der Ueberſchrift Die Zeppelinſpende verſteuert

ſchreibt das Berliner Tageblatt am 1 September Auf
der Suche nach neuen Steuerquellen iſt dem Steuerfiskus
unverhofft großes Heil widerfahren Die vom deutſchen
Volke durch freiwillige Beiträge aufgebrachte Millionen
ſpende für den Grafen Zeppelin erſcheint den zuſtändigen
Behörden als ein ſehr willkommenes Objekt um es zugunſten
des leeren Reichsſäckels zur Ader zu laſſen Dieſe Meldung
iſt unrichtig Die Abſicht die Zeppelinſpende
für die Reichsfinanzen nutzbar zu machen
beſteht nirgen ds Den preußſchen Steuerquellen
bohrern geht es alſo wie Maria Stuart Sie ſind beſſer
als ihr Ruf

Für die Durchführung des Poſtſcheckverkehrs

wird das deutſche Poſtgebiet in neun Scheckbezirke
eingeteilt Jedem Bezirk ſteht ein Poſtſcheckamt vor Zum
Poſtſcheckamt Berlin werden gehören Brandenburg und
Pommern zum Poſtſcheckamt Danzig Oſt und Weſtpreußen
zu dem in Breslau Poſen und Schleſien zu dem in Hamburg
Schleswig Holſtein Hanſeſtädte nördlicher Teil von Han
nover Oldenburg und Mecklenburg zu dem in Hannover
Hannover Provinz Sachſen Preußiſch Thüringen
und verſchiedene Kleinſtaaten zu dem in Leipzig Königreich
Sachſen und die thüringiſchen Kleinſtaaten zu dem in
Frankfurt a M Großherzogtum Heſſen und Provinz Heſſen
Naſſau zu dem in Karlsruhe Großherzogtum Baden und El
ſaß Lothringen zu dem in Köln Rheinprovinz und Weſt
falen Die genaue Einteilung erfolgt nach Oberpoſtdirek
tionsbezirken Die Poſtſcheckämter tragen den Charakter
der Poſtämter 1 Klaſſe Jnfolge der neuen Einrichtung
werden 19 neue Beamtenſtellen geſchaffen die
übrigen Beamten ſtellen die Oberpoſtdirektionen

Parteinachrichten
Mainz 9 Sept Die demokratiſche Partei beſchloß

heute abend einſtimmig bei der nächſten Landtagswahl für die
ſozialdemokratiſchen Kandidaten einzutreten

Aus den Kolonien
Die Einfuhr aus den deutſchen Kolonien in das Mutter

land belief ſich den Windh Nachr zufolge im letzten Jahre
auf 22 300 000 Mk gegen 20030 000 Mk im Jahre 1906
hat alſo um 10 Prozent zugenommen Die Einfuhr aus
Deutſch Südweſtafrika hat ſich verdreifacht hauptſächlich in
folge der Kupfergewinnung welche von 100 Tonnen
2600 geſtiegen iſt Die Ausfuhr aus dem Reiche na
ſeinen Kolonien iſt von 40 700 000 Mk im Jahre 1905 und
39 700 000 Mk im S g 1906 auf 37 700 000 Mk zurück
gegangen hauptſächlich infolge des Aufhörens der großen
Kriegslieferungen nach Südweſt Kamerun hat allein ſeine
Bezüge aus Deutſchland vermehrt hauptſächlich durch den
erhöhten Bedarf an Eiſenbahn Baumaterial Jn Kamerun
und Togo überſtieg im Jahre 1907 die Ausfuhr nach dem

Frank E Washbburn freund

W

Mutterlande die Einfuhr von dort Bei Oſtafrika iſt dies

Die Diamantenfunde in Südweſt Afrika
über die wir wiederholt berichteten beurteiltim Lokalanzeiger wie ſegte en Fachmann

Die Brillanten ſind im Flugſand gefunden worden We
tiefere Grabungen haben nichts ergeben Es iſt alſo anzun itere
daß die Steine nicht wie üblich durch einen vulkanartigen hmen
bruch an die Erdoberfläche gelangten ſondern entweder Aus
einmal durch Gewäſſer dorthin geſchwemmt wurden wo glrühe

gefunden worden ſind oder da ſie doch nur recht klein ſint ietzt
durch einen ſehr ſtarken Sandwind hingeweht wurden d
dem ſo dann dürften viel Steine überhaupt nicht mehr gefu a
werden Man wird alſo gut tun ſich möglichſt peſſimiſtiſch
verhalten und abzuwarten Jm übrigen iſt auch der Fund
er zurzeit ſteht nicht der Rede wert Jn Brillanten bedeng
22 000 Mark der Wert der bis jetzt nach Berlin gelangten 2
fundenen Steine gar nichts Ein ordentlicher Ring mit d
Steinen koſtet ſo viel Und wenn das Karat auf 26 M eingeſchätt
wurde ſo beweiſt das nur daß die Qualität recht mangelhet
ſein muß Zudem ſind die Steine auch klein wir haben ſo
von keinem Fall gehört wo ein einkarätiger Brillant gefunden
wurde Unter dieſen Umſtänden iſt von einer Beeinfluſſung des
Marktes auch nicht zu ſprechen Sollten die neuen Felder es auf
100 Millionen jährlich bringen dann müßten Kimberley de Beer
und Premier ſchon damit rechnen Aber wir fürchten dazu wird
es nie kommen Wie geſagt abwarten und peſſimiſtiſch
bleiben

en

zu

Allgemeine Mitteilungen
Eine Spaltung der Berliner freireligiöſen

Gemeinde iſt nach der Voſſ Ztg unabwendbar infolge der
insbeſondere durch den bekannten Zehngebote Hoffmann ver
folgten Tendenz die Gemeinde gänzlich in das ſozialdemokratiſche
Fahrwaſſer hinüber zu lotſen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Die Hochſeeflotte iſt am 8 ds

auf der Elbe eingetroffen S M S Möwe iſt am 8 September
von Wilhelmshaven nach Kiel gegangen Poſtſtation für das
Kommando der Hochſeeflotte die Kommandos und die zweiten
Admirale des erſten und zweiten Geſchwaders den Befehlshaber
und den zweiten Admiral der Aufklärungsſchiffe ſowie für ſämt
liche Linienſchiffe und Kreuzer der Hochſeeflotte und die beiden
Tender Pfeil und Blitz bis 11 September Helgoland für das
Kommando der Hochſeeflotte und S M S Deutſchland für 12 ds
Brunsbüttelkoog dann Kiel

W 22

Ausland
Dreitauſend Rubel Strafe für einen Zeitungsartikel
Aus Petersburg wird gemeldet Die oktobriſtiſche

Petersburger Zeitung iſt mit einer Geldſtrafe von drei
tauſend Rubeln belegt worden wegen Veröffentlichung eines
Artikels über die Zukunft der Hochſchulen Der Artikel be
ſprach die Maßnahmen des Unterrichtsminiſters betreffend
die Hoſpitantinnen und die Studentenorganiſationen ſowie
die geplante Maßregelung einiger der Kadettenpartei an
gehörender AUniverſitätsprofeſſoren Die gleiche Strafe traf
Rjetſch wegen Abdruck des Artikels

Der Miniſterrat erließ eine Verfügung nach der in
ſämtlichen Mittelſchulen des Weichſelgebietes der Anterricht
in Geographie und Geſchichte ausſchließlich in ruſſiſcher
Sprache von ruſſiſchen Lehrern erteilt werden darf Lehrer
die dieſen Anforderungen nicht entſprechen ſollen ihrer
Aemter entſetzt werden Die Verfügung iſt mit allerhöchſter
Beſtätigung verſehen

Türkiſches
Aus Konſtantinopel meldet das Wiener K K

Telegr Korreſp Burau Jeni Gazette meldet daß der
Kurdenchef Jbrahim Paſcha der mit ſeinen Hamidiehregi
mentern die türkiſchen Truppen angegriffen hatte flüchtig
geworden ſei Tanin zufolge ſoll die Abſetzung Jbrahim
Paſchas beſchloſſen worden ſein Sabah erfährt daß
IJbrahimPaſcha erklärt habe er werde auf Befehl das
Kriegsminiſters nach Konſtantinopel kommen um die
Waffen niederzulegen und ſich vom Parlament aburteilen
laſſen

Halle und Umgebung
Halle a 10 September

Eine Jnterpellation
wird am nächſten Montag im Stadtverordnetenkollegium
über die Arbeiten an der Klausbrücke erfol
gen Die Anwohner ſind der Anſicht daß hier die Bau
arbeiten nicht ſo beſchleunigt werden wie es nötig wäre
um die dortigen Geſchäftsleute vor ſchweren Störungen
zu bewahren Namentlich die Ladeninhaber der Klaus
ſtraße die zum Herbſtmarkt gewohnt waren ein gutes
Geſchäft zu machen ſehen ſich diesmal um ihre Hoffnungen
betrogen Die Stadtverordneten die die Sache aufs
gegriffen haben wollen auch geltend machen daß man zu
nächſt vom Bauamt aus mit den Abſperrungen zu
ſcharf vorgegangen iſt Es hat wiederholter Rekurſe be
durft um die Einfahrt zur Klausſtraße freizubekommen
Ja auch die Notbrücke ſei urſprünglich vom Stadtbauamt
nicht vorgeſehen geweſen Erſt die gänzliche Abſperrung
des Verkehrs die ſich als eine außerordentliche Kalamität
zeigte habe das Projekt reifen laſſen deſſen Urheber nich
einmal dem Stadtbauamt angehört haben ſoll

Das ungefähr der Jnhalt der Jnterpellation die am
nächſten Montag im Stadtverordnetenkollegium eingebracht

werden wird

In den Pranken des Löwen Ein böſer Zwiſchenfall
der ſehr leicht hätte ſchwerere Folgen nach ſich ziehen können
wurde geſtern abend gegen 227 Uhr im Zoologiſchen
Garten durch die Unachtſamkeit eines Kinderfräuleins
hervorgerufen Kurz vor der Fütterung der Löwen aus der
Havemann ſchen Raubtierſchule war ein etwa Zjähriges
Mädchen durch das Gitter gekrochen das das Publikum in
gebührendem Abſtande von den Käfigen hält und hatte ſich

dem vorderen Käfig in dem eine Löwin untergebracht war
genähert Jm Nu hatte die Beſtie das ahnungsloſe Kind

ſeit 1906 der Fall mit beiden Pranken ergriffen und an die Käfigſtangen her
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reifen des Herrn Havemann der zum Glück in der Nähe
ar wurde ein ſchreckliches Unglück vermieden Herr Have
ann feuerte raſch einen Schreckſchuß ab worauf die Löwin

eine Tatze losließ die andere konnte er da die Beſtie durch
den Schuß eingeſchüchtert war auch noch von dem Kinde weg
reißen ſodaß es außer dem Schreck mit einer leichteren Ver
etzung im Geſicht davonkam

MaſchinenTechniſcher Verein Am kommenden Sonnabend
den 12 d abends 89 Uhr hält Herr Jngenieur Zöller einen
Vortrag Küſtenbefeſtigung und Verteidigung
Die Mitglieder werden gebeten pünktlich und zahlreich zu er
ſcheinen Gäſte ſind herzlich willkommen

Zum III Bundestag des Bundes der Saal und
Konzertlokalinhaber Deutſchlands

Hauptverſammlung
Am Mittwoch wurde in Freybergs Garten die Haupt

perſammlung des Bundestages eröffnet Mit herzlichen Worten
begrüßte der Vorſitzende des Ortsvereins Halle Herr Leh
wann die zahlreich Erſchienenen und übergab dem Bundes
präſidenten den Vorſitz Herr Walter aus Berlin erſter Bundes
präſident eröffnete nunmehr die Verſammlung durch Begrüßung
der verſchiedenen Korporationsvertreter worunter ſich auch Ver
treter des Gaſtwirtsverbandes des Muſikdirektorenverbandes uſw
befanden Sodann wies der Vorſitzende auf die Zweckmäßigkeit
bezw unbedingte Notwendigkeit des Verbandes hin und erinnerte
an die Worte des Protektors des Vereins in Köln der ſagte daß
die Gründung des Verbandes 20 Jahre zu ſpät erfolgt ſei Aber
er hoffe daß es auch heute noch früh genug ſei wenn jedes Mit
glied als ein Agitator an ſeine noch nicht organiſierten Kollegen
herantrete Unbedingt ſei eine intenſive Tätigkeit immerfort
nötig denn die verſchiedenen Verhältniſſe zwängen dazu Jndem
Redner ſodann auf die lange Friedenszeit zu ſprechen kam und
an die Friedensarbeit Kaiſer Wilhelms II erinnerte brachte er
dem Kaiſer ein Hoch Ebenſo wurde auf Vorſchlag des Redners
dem Kaiſer ein Telegramm geſandt

Herr Keppel der Vorſitzende des Deutſchen Gaſtwirtsver
bandes dankte für die Begrüßung und ſprach ſeine Freude über die
bisher erfolgreiche Arbeit des Verbandes aus der Bund ſei tat
ſächlich eine Notwendigkeit und er hoffe auf ſtetes zielbewußtes
Zuſammenarbeiten

Herr Schnegelsberg berichtete über die Beſchlüſſe des
Delegiertentages und Herr Wieſe Berlin gab hiernach einen
ſehr intereſſanten Bericht über den Kongreß zur

Heilighaltung der Sonntagsruhe
in Frankfurt a M Der Bund hatte nach dort eine Vertretung
hingeſchickt und damit einen großen Erfolg errungen denn der
Kongreß ſei nicht einmal zum Beſchluß einer Reſolution ge
kommen Er habe bemerkt was es bedeute wenn in derartigen
Sachen die die Gaſtwirte angehen die letzteren in möglichſt
großer Zahl anträten Redner gloſſierte ſodann das Gebahren
der Kongreßleiter die fünf Mark für Roſette und Redeerlaubnis
gefordert haben wie bei den Beratungen über die Sonntagsfeier
im Handelsgewerbe infolge der fehlenden Gegenredner die be
treffenden Anträge glatt angenommen wurden Auch die Gaſt
wirtsvertretung wollte man beiſeite ſchieben das ſei aber nicht
gelungen Redner ſchilderte die Anſchauungen die auf dem Kon
greß geäußert wurden bezügl Schließung der Wirtſchaf
ten am Sonntag um dem Perſonal Gelegenheit zum Kirchen
beſuch zu geben Wir haben ſeinerzeit die Berichte über dieſen
Kongreß ziemlich eingehend zum Abdruck gebracht Redner er
läutert die dort gehaltenen Reden im Sinne des Bundes und wie
es undenkbar wäre ſolche Beſtimmungen einzuführen Es wäre
ihm Redner auf dem Kongreß ſogar gelungen ſelbſt den referie
renden Herrn Pfarrer Traub von der Unzulänglichkeit ſeiner Ab
ſichten bezügl ſonntäglicher Pauſen im Gaſtwirtsgewerbe zu über
zeugen Ebenſo hat auch Herr Wieſe die Abſicht bekämpft am
Sonnabend eine beſchränkte Polizeiſtunde einzuführen um zu er
wöglichen daß ſich das Perſonal auf den Sonntag vorbereiten
könne Auch die Speiſekarte der Gaſtwirte für den Sonntag wollte
man beſchneiden bezw einſchränken damit das Perſonal nicht
ſo viel zu arbeiten brauche Die ganzen Vorſchläge ſeien eben
orthodox zugeſchnitten geweſen Nun ſei auf dem Kongreß geſagt
worden 50 Prozent der Angeſtellten ſterbe an der Tuberkuloſe
darauf ſei von den Gaſtwirten erwidert worden daß nicht durch
Arbeit die Tuberkuloſe bei den Gehilfen uſw entſtände ſondern
vor allem durch ein ſtark verbreitetes ausſchweifendes Leben
Redner ſchildert noch wie die Gaſtwirte mit der Leitung
des Kongreſſes zu einer gewiſſen Einigung ge
kommen ſeien Trotz aller dieſer Erfolge aber ermahnte Red
ner zur Vorſicht denn die Regierung fiele auf alles herein was
gegen den Gaſtwirtsſtand gerichtet ſei Auch den Kongreß hätte er
ſpäter als heſtellte Arbeit erkennen müſſen denn auch dort ſei ein
Vertreter des Kultusminiſteriums geweſen und habe geredet
Leider hätten die Gaſtwirte bisher geſchlafen Dieſem Umſtande
wäre es zu danken daß bisher ſo ſehr gegen den Gaſtwirt ſchädi
gend vorgegangen worden iſt
Vorgehen auch auf politiſchem Gebiete man ſoll hier offen auf
treten und vor allem für eine parlamentariſche Vertretung ſorgen

Der Vortrag erregte lebhaften Beifall
Den Militärmuſikern keine 4 Klaſſe

Der nächſte 5 Punkt enthält folgenden Antrag
Das Bundes präſidium möge durch eine Petition an den Herrn

Kriegsminiſter bewirken daß das Verbot das
Fahren ber Militärmuſiker in der 4 Klaſſe betr
aufgehoben werde
Der Zweck des Antrages geht dahin den Militärmuſikern wie
der die Benutzung der Militärfahrſcheine zu ermöglichen Durch
die Verſagung der letzteren würden den Saal und Konzertlokal
inhabern die Koſten bedeutend erhöht und leider könne der Saal
uſw Beſitzer ohne Militärmuſik noch nicht auskommen Die Zivil
wuſtker verſtänden zum großen Teil gar nicht eine vernünftige
Nuſik zu bieten und in Bremen hätten ſich ſogar die Arbeiter

reiſe ſtark gegen die ſchlechte Muſik der orga
niſierten Zivilmuſiker ausgeſprochen Redner verlangt
t wenn den Militärmuſikern der Militärfahrſchein verſagt

W ihnen geſtattet ſein möge daß ſie auf ihren Konzertreiſen die
de erte Klaſſe benutzen dürfen Seine Kollegen fordert

r Redner auf auch auf dieſem Gebiete mehr als bisher auf dem
Poſten zu ſein
ent Nachdem der Referent geendet wird die dem Vorſtehenden
u ſprechende Eingabe an den Kriegsminiſter von Einem ver
gen Auf dieſe Eingabe kam als Antwort vom Kriegsminiſterium
et Sixt von Armin der Beſcheid zurück daß der Militärfahrſchein

v Militärmuſikern nicht wieder gewährt werden könne und daß
n ſich wegen Benutzung der 4 Klaſſe an die zuſtändigen General

e nmandos wenden möge Beſchloſſen wird hiernach nochmals
ne Eingah e in dieſer Sache abzuſenden

n Es folgt die geſtern im Bericht über die Delegiertenverſamm
ng ſchon näher beleuchtete

en rennt

reßt Nur durch das ſchnelle und entſchloſſene Ein

Redner fordert auf zu ſchärferem

Tonfetzer Angelegenheit

Wie dieſe Sache gegenwärtig liegt werden nach verſchiedenen Ur
teilen die Saalbeſitzer zum Teil als Mittäter bei der Aufführung
oder als Veranſtalter der Aufführung bezeichnet trotzdem nach
gewieſen wurde daß ſie durchaus bei Aufſtellung des Programms
nicht beteiligt ſeien Der Referent Herr Dill ſchildert das Vor
gehen der Tonſetzer Genoſſenſchaft und charakteriſiert es als unbe
rechtigt und dazu angetan die Saalbeſitzer in ein falſches Licht
zu ſtellen Einem von der Tonſetzer Genoſſenſchaft verbreiteten
Flugblatt folgte ein ſolches des Bundes das bezweckt die falſchen
Angaben des erſten Flugblattes richtig zu ſtellen Das Gegenflug
blatt wird verleſen Eine Verſammlung von Vertretern der Gaſt
wirte uſw der Muſikdirektoren und von Sänger Vereinigungen
hat ſich einſtimmig dahin ausgeſprochen daß das Vorgehen der
Tonſetzer ganz rigoros und zu hoch geſpannt ſei Eine beachtens
werte Konferenz als Folge der Genfer Konvention wird am
14 Oktober 1908 in Berlin abgehalten werden auf der die ganzen
Verhältniſſe zur Beſprechung kommen und u a auch die Platten
beſchränkung wieder abzuſchaffen verlangt wird Dies wird be
gründet damit daß die Bezugsſpeſen dieſer Muſikplatten zu nur
ganz geringem Teile den Komponiſten zugute kämen das
andere aber nur allein die Muſikverleger in die Taſche ſteckten
Der Bund wird die Konferenz beſuchen laſſen ein Eingreifen in
die Verhandlung iſt ausgeſchloſſen da nach der Nordd Allg Ztg
nur höhere Beamte und Juriſten das Wort ergreifen dürfen

Herr Rechtsanwalt Dr Schleſinger Syndikus des Bun
des nimmt noch rein juriſtiſch zu der Tonſetzer Angelegenheit
Stellung und zeigt dabei daß der Bund auf durchaus richtigem
Wege ſei und verſchiedene Urteile von unrichtigen Vorausſetzungen
aus gingen Als von ganz beſonderer Bedeutung wurden bezeich
net die Ausführungen des Redakteurs der Saalbeſitzer Zeitung
Herrn Ludwig über die Anſtrengung eines Zivilverfahrens
ſeitens des Hamburger Rechtsanwalts Dr Vielhaben gegen die
TonſetzerGenoſſenſchaft die ſich bisher gerade vor den Zivil
verfahren geſcheut habe ſondern ſtets den Strafrechtsweg be
ſchritten habe Die Schrift des genannten Rechtsanwalts wurde
als außerordentlich erſchöpfend und vielſeitig gekennzeichnet Klä
ger iſt Herr Heinze Beſitzer des Alſter Pavillons in Hamburg

Die Saalwirte und die Tonſetzer
Der nächſte Punkt der mit dem vorſtehenden in Verbindung

ſteht enthält eine Sache die bereits in der Delegiertenſitzung be
ſprochen wurde Es iſt ſolgender Antrag des Ortsvereins
Leipzig

Dem Bund der Saal und Konzertlokalinhaber iſt aufs neue
nahezulegen in der Agitation gegen die Genoſſenſchaft deutſcher
Tonſetzer nicht zu erlahmen Der Verein Leipzig wird von der
Genoſſenſchaft deutſcher Tonſetzer ſtark behelligt Er erblickt das
wirkſamſte Mittel gegen die Genoſſenſchaft in der Herſtellung eines
umfangreichen alle tantièmefreien Stücke umfaſſenden Kataloges
Der Bund ſoll erſucht werden die Mittel zur Herſtellung eines ſol
chen zu bewilligen

Herr Referent Moſemann Leipzig bringt die Verhält
niſſe zur Darſtellung die den Verein zu dieſem Vorſchlag veran
laßten und weiſt darauf hin wie nötig es für den Saalinhaber ſei
die tantièmefreien Stücke in einem Katalog vereinigt zu ſehen
um dadurch der Verfolgungen der Tonſetzer Genoſſenſchaft ent
gehen zu können Der Antrag wird angenommen

Ein Antrag Magdeburg der jetzt zur Beſprechung ſteht
will das ſog

Schmiergelderweſen

im Saalbeſitzergewerbe treffen Jm großen ganzen bezweckt der
Antrag mit den Vereinen Geſellſchaften uſw von dieſen oder
jenen Saalbeſitzern gewährten Vergünſtigungen und Vorteile zu
beſeitigen die vor allem das Anſehen des Standes herabſetzen
Dann aber zu Schmutzkonkurrenz und ſonſtigen unleidlichen Ver
hältniſſen führen

Der Referent zu dieſem Antrag macht die Mitteilung daß das
zielbewußte Vorgehen der Magdeburger mit dieſen Vergünſti
gungen Schmiergeldern uſw bereits vollſtändig aufgeräumt habe
das gleiche iſt ſchon in Görlitz geſchehen wie der Vertreter von
dort berichtete

Ein Bundesbeſchluß wurde nicht herbeigeführt in dieſer Sache
ſondern den Ortsvereinen nahegelegt in der angedeuteten Weiſe
vorzugehen

Jm weiteren Verlauf des Bundestages wurde noch über die
Eingaben der Zivilmuſiker und deren ſonſtigen Beſtrebungen ge
ſprochen ferner ein Beſchluß getroffen in Sachen der Zivilmuſiker
eine Enquete anzuſtellen Sodann wurde noch vorgeſchlagen daß
jeder Bundesverein verpflichtet wird mindeſtens einmal im Jahre
den Ueberſchuß einer von ihm veranſtalteten Veranſtaltung der
Bundeskaſſe und 34 der betreffenden Vereinskaſſe zuzuführen

Dieſer Vorſchlag fand aber nur wenig Unterſtützung da manche
Ortsvereine überhaupt keine Vergnügungen uſw veranſtalten
Ein weiterer Vorſchlag ging darauf hin auf den Bundestagen
Sammlungen zu veranſtalten ein anderer ſchlug eine Extra
ſteuer vor

Schließlich wurde angenommen daß jeder Bundesverein be
ſtrebt ſein ſoll eine Feſtlichkeit zum Vorteil der Bundeskaſſe zu
veranſtalten

Der letzte Punkt der Tagesordnung behandelte noch das Rund

ſchreiben des internationalen Kartells der Gaſtwirts
gehilfen betr Einführung eines Minimallohnes von 29 Mark
Lehrlingsausbildung hygieniſche Verordnungen uſw

Die in der geſtrigen Sitzung angenommenen Dringlichkeits
anträge betr die Heilsarmee den Prüfungsausſchuß
und die Sonderſteuer betreffend wurde angenommen und
damit vie Hauptverſammlung gegen 83 Uhr geſchloſſen

v

Provinzial Nachrichten
Naumburg 9 Sept Schweres Manöver

unglück Unſerer Artillerie r im Manöver ein Unglück
zugeſtoßen Als ſie bei Zeulenroda in Feuerſtellung fahren
wollte wurde das 4 Geſchütz der 2 Batterie als es ſich im
vollen Galopp befand umgeworfen Drei Mann wurden in
weitem Bogen fortgeſchleudert dem vierten wurde ein Fingerarg gequetſht Ein fünfter kam leider unter das Geſchütz

das ihm den Bruſtkorb eindrückte Auf dem Wege zum Laza
rett in Gera iſt der Bedauernswerte Vater von vier Kindern
geſtorben

E Leublingen 9 Sept Diamantene Hochzeit
gr voller geiſtiger Friſche und körperlicher Rüſtigkeit feierte
ier das Gärtner Chriſtoph Ritterſche Ehepaar ſeine dia

mantene Hochzeit

O Heyderode 9 Sept Eiſenbahnunglück
Ein Unfall ereignete ſich am Montag auf hieſiger Bahnſtrecke
Da der aufgebrachte Bahnkörper noch locker iſt hatten ſich
die Schienen ſehr geſenkt Jnfolgedeſſen ſprangen einige be
ladene Wagen aus dem Gleiſe und riſſen die folgenden
Naſe und die Maſchine den Bahndamm hinunter Die

a

Nur mit vieler Mühe wurde der Zug wieder auf da
leis gebracht

Thüringen 9 Sept Ein eigenartiges
Malheuer betraf den hieſigen Landwirt und Pfarr
kaſſenrechnungsführer Fr Römert Als er am vorigen
Sonnabend auf dem Felde bei der Ernte beſchäftigt war kam
ihm plötzlich ein Gähnen an wobei ſich die Kinnladen aus
rankten und der Mund ganz offen blieb Er mußte ſich zu
einem Spezialarzt nach Nordhauſen begeben woſelbſt er
längere Zeit verbleiben muß

Nordhauſen 9 Sept Die Hundertjahrfeier
des Beſtehens der preußiſchenStädteord
nung iſt nach einer vorläufigen Mitteilung des Feſt
komitees für Sonntag den 18 Oktober in folgender iſe
geplant Um 2 Uhr mittags Antreten aller Vereine Kor
porationen uſw zum Jatzug on dem Rathaus Um 3 Uhr
am Rathaus Anſprache bends werden in vier Sälen
Feiern ſtattfinden

Gatersleben 9 Sept Schickſalsſchlag z
Mühlgraben ertrank der 7jährige Sohn des Pferdeknechts
Friedrich Heitmann Von den Heitmannſchen Eheleuten
haben in den letzten 3 Jahren 3 Kinder durch Ertrinken
den Tod gefunden

2 Falkenberg 9 Sept Wegen fahrläſſiger
Tötung verurteilt Am 27 März abends gegen
10 Uhr veranſtalteten in Trebbus bei Kirchhain nach dem
Beſuche der Spinnſtube drei junge Leute einen Wettlauf
auf der Dorfſtraße der ſehr traurige Folgen hatte Der
Schmiedelehrling Pahle lief in der Finſternis gegen den
mit Stangen beladenen Wagen des Gärtners Ritter Durch
den Anprall erlitt Pahle eine Zerreißung des Dünndarmes
an der er am folgenden Tage in der Klinik zu Halle ſtarb
Die Ferienſtrafkammer zu Kottbus verurteilte nunmehr den
Gärtner Ritter wegen fahrläſſiger Tötung zu einer Woche
Gefängnis weil er den Wagen mit der Ladung ohne Be
leuchtung und ohne Aufſicht in dunkler Nacht auf der Dorf
ſtraße hatte ſtehen laſſen und dadurch fahrläſſig handelte

Förderſtedt 9 Sept Wieder das Spiel mit
Streichhölzern Durch AUnvorſichtigkeit eines Knaben
der mit Streichhölzern ſpielte brannte geſtern nachmittag
ein dem Landwirt Otto Becker gehöriger Strohdiemen an

d Chauſſee von hier nach Neugattersleben vollſtändig
nieder

Jlmenau 9 Sept Frecher Raubanfall
Am vergangenen Freitag abend hat ſich auf der Straße
zwiſchen Jlmenau und Manebach ein frecher Raubanfall zu
getragen Ein Kontoriſt aus Manebach ging zwiſchen 10
und 11 er friedlich ſeinen Weg von Jlmenau nach Mane
bach zurück Jn der Mitte des Weges zwiſchen Waldſchlößchen
und Manebach trat plötzlich ein Strolch aus dem Walde
heraus und ſtellte ſich direkt vor ihn mit den Worten das
Geld her Der ahnungsloſe junge Menſch antwortete hier
auf ich habe kein Geld Währenddem kamen noch zwei
Individuen aus dem Walde von hinten auf ihn zu und
einer ſchlug ihn mit der Fauſt in den Rücken Der junge
Mann hatte die Geiſtesgegenwart ſeinen Schirm zu nehmen
und um ſich herum zu ſchlagen Er traf den erſten Kerl ins
Geſicht ſo daß er in den Graben ſtürzte Hierauf ergriff
der junge Mann die Flucht und raſte nach Manebach zu
Ganz außer Atem und ohnmächtig kam er in Kletts Hotel
an und ſank hier vor Erſchöpfung zu Boden Anweſende

gute J v z der Schreckm faſt die eder gelähmt hatte e Strolchenicht ermittelt e Rud noch
S Gotha 9 Sept Denkſtein für Wilhelm

Hey Aus Herren aus Gotha Waltershauſen und Leina
hat ſich ein Komitee gebildet das ſich die Aufgabe geſtellt
a dem Fabeldichter Wilhelm Hey in Leina ſeinem Ge
urtsort einen Denkſtein zu errichten Die erforderlichen

Mittel ſollen durch Sammlungen aufgebracht werden
Kaſſel 9 Sept JIm Handgemenge mitdem Schutzmann tödlich verletzt Der Schutz

mann Hecker kam mit zwei Betrunkenen die er abführen
wollte in ein Handgemenge Er zog blank und brachte dem
32jährigen Weißbinder Straßmann einen Stich in den
Unterleib bei Der Schwerverletzte wurde ins Krankenhaus
gebracht wo er der erlittenen Verletzung erlag

A

Vermischtes
Ein tragiſches Geſchick hat den Amtsrichter Fritz aus Jerichow

ereilt Der 34jährige Mann beſchuldigte ſich den Tod ſeiner
Gattin dadurch verurſacht zu haben daß e rihr zuredete ſich einer
Operation zu unterziehen Nachdem er einige Tage ziellos in
Berlin und Potsdam umhergeirrt war ertränkte er ſich geſtern im
Wannſee Seine Leiche iſt bereits geborgen

Einen gemeinen Streich vollführte in Köln ein 16jähriger
Burſche der an einen gleichalterigen Arbeitskollegen herantrat
der mit dem Putzen eines Autos beſchäftigt war Er warf ein
brennendes Streichholz in den Benzinbehälter
der explodierte Jnfolgedeſſen wurde der Arbeitsburſche mit
Brandwunden ſchwer bedeckt Seine ſofortige Ueberführung in ein
Hoſpital wurde veranlaßt Der andere Burſche trug leichtere Ver
letzungen davon

Gegen den Voigt Rummel nehmen die Gaſtwirte an die ſich
der Hauptmann von Köpenick jetzt gewendet hat nachdem ihm
ſeine anderen Pläne mißglückt ſind energiſch Stellung Voigt hatam Sonntag in Hamburg ein Gaſtſpiel in einem Mepanralione

garten gegeben Um das Einſchreiten der Polizei unmöglich zu
machen hatte der betreffende Wirt Voigt zu einem Beſuche ein
geladen und dies neben Konzert Feuerwerk und Ball als beſondere
Attraktion angekündigt Die Gaſtwirtszeitungen verurteilen dies
Verhalten auf das entſchiedenſte Die Deutſche GaſtwirtsZtg
in Berlin ſagt in ihrer neueſten Nummer daß man in dem ver
rückten Hauptmannstaumel ganz vergißt daß Voigt trotz ſeines
gelungenen Genieſtreichs nichts anderes als ein im Zuchthaus alt
gewordener Verbrecher iſt Die Gaſtwirtsorganiſationen ſind ver
anlaßt worden das Auftreten Voigts in Reſtaurationen nicht zu
dulden

Ein neuer Fall von Verſchleppung eines Kunſtdenkmals Man
ſchreibt uns Aus Württemberg kommt wiederum die Kunde von
dem Verkauf eines Wappenſteines an einen Antiquitätenhändler
Es iſt die Tafel vom Gaſthof zum Ritter in Hall der alten
Johanniter Kommende auf welcher der Kommentur Friedrich von
Enzberg 1502 als Bauherr genannt iſt Ein Münchener Händler
hat den Beſitzer des Gaſthafes zum Verkauf überredet Es wird
hohe Zeit daß auch in Württemberg der Bund Heimatſchutz ſich
rganiſiert und durch Aufklärung über den Wert der heimiſchen

Zchätze und durch Wachſamkeit ſolche Vorkommniſſe für die Zukunft
chiniſten retteten ſich durch einen Sprung von der Ma unmöglich macht
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Mord an einem Bruder Prieſter z Rom wurde vor
einigen en der 60 Jahre alterig du an merchlage ermordet tot in ſeiner Behau
ſung auf unden Der Verdacht der Täterſchaft lenkte ſich

auf den jungen Prieſter Alfredo Adorni ein Mitglied des
ens der Patres g pini den die n geſtern ver

Wirt und der auch ein reumütiges Geſtändnis ablegte
nach hätte der alte Prieſter ſeinen jungen Kollegen zu

veranlaſſen gewußt mit ihm in Beziehungen zu treten die
er ihm nach jedem Beſuche reichlich honorierte Als dann
Adorni eines Tages von Ekel erfaßt erklärte er mache
nicht mehr mit antwortete der Alte er werde ihn dann
ſeinen Vorgeſetzten anzeigen Hierauf habe Adorni in
blinder Wut den Greis mit einem Hammer niedergeſchlagen
und ſei entflohen nicht ohne ein Sparkaſſenbuch über 800
Lire und zwei ſilberne Uhren mitzunehmen

Unliebſamer Beſuch in Sicht Niederrheiniſchen Blättermel
dungen zufolge iſt Hollands ſchwerſter Verbrecher der Haar
lemer Franz aus der Landesirrenanſtalt Medenblick ausge
brochen wo er weil er jede Nahrungsaufnahme verweigerte
künſtlich ernährt wurde Der Verbrecher der noch eine zwölf
jährige Zuchthausſtrafe abzubüßen hat wendete ſich nach der deut
ſchen Grenze hin

Kellner einmal Walfiſch Jm Schaufenſter einer Berliner
Deli kateſſenhandlung kann man jetzt Walfiſchfleiſch ausgeſtellt
ſehen Die B Z a verſichert Wir hatten Gelegenheit die
ſeltene Fleiſchart zu koſten und können nur verſichern daß das
Walfiſchfleiſch äußerſt ſchmackhaft iſt und zart wie geräucherter
weſtfäliſcher Schinken Wilde Gans und wilden Truthahn jun
gen Schwan Pfauhahn Bärenſchinken Känguruſchwanz früher
einmal auch Biberſchwanz haben wir ſchon in Schaufenſtern ge
ſehen und teilweiſe ſelbſt gekoſtet aber Walfiſchfleiſch iſt bisher
ſelbſt in Berlin noch nicht dageweſen

Sportnachrichten
Hannover Der Große Sommerpreis ein Dauerrennen

hinter Motorſchrittmachern ſah den jungen Dauerfahrer Theile
wieder ſiegreich nachdem er am Sonntag vorher in großem Stil
das 3 Stunden Rennen in Steglitz auf ſein Konto gebracht hatte
Den zweiten Platz belegte der bekannte Berliner Dauerfahrer
Bruno Demke während ſich im geſchlagenen Felde der Welt
meiſter Robl und der gefürchtete Franzoſe Bruni befand Theile
und Demke benutzen wie bekannt die ſich durch ihren leichten Lauf
beſonders auszeichnende Marke Brennabor

X

Letzte Nachrichten
Unfall des Prinzen Heinrich von Bayern

Urville 9 Sept Prinz Heinrich von Bayern ſtürzte
im Manöver mit dem Pferde Er wurde nach Groß Tünchen
gebracht Er erlitt leichte Verletzungen am Kopf und Haut
abſchürfungen

Die Affäre Desca vor dem Schwurgericht
Berlin 9 Sept Das hieſige Landgericht verhandelte

heute über die Schießaffäre im Köpenicker Forſt bei den
Müggelbergen bei der der Eiſenbahnarbeiter Vorbeck nach
vorhergehender Beläſtigung des raſtenden Ehepaares Desca
vom Ehemann erſchoſſen worden war Die Beweisaufnahme
ergab daß Desca aus Notwehr gehandelt hatte Es wurde
demgemäß auf Freiſprechung erkannt

General v d Goltz und die Jungtürken
Köln 9 Sept Die Köln Ztg berichtet aus Konſtan

tinopel über den geſtrigen Empfang des Jungtürkiſchen
rer Achmed Riza Lay Die lange Beſprechung die

eneral v d Goltz mit dem Leiter des Meſcheret hatte er
regte in jungtürkiſchen Kreiſen ſehr viel Gefallen

Vom Befinden der Königin von Holland
Haag 9 Sept Nieuwe Courant erfährt daß der

Gynäkologe Profeſſor Kouwer von der Univer
ſität Utrecht geſtern zum Zwecke einer Konſultation
im Schloſſe Loo geweſen iſt Wie das Blatt weiter
berichtet bleibt die Königin meiſtens in ihren Privat
gemächern und empfängt nur die dringendſten Beſuche
Jn der letzten Zeit unternahm die Königin keine Ausfahrt
im Wagen mehr und macht nur dann und wann kürzere
Spaziergänge im Park

Kein Kabinettswechſel in Dänemark
Kopenhagen 9 Sept Das Bureau Ritzau veröffent
folgende Mitteilung Wir ſind ermächtigt zu erklären

daß die aufgetauchten verſchiedenen Gerüchte über
eine Veränderung in der Zuſammenſetzung
des Miniſteriums Chriſtenſen jeder Grundlage
entbehren

Dank der franzöſiſchen Regierung an die Truppen an der
marokkaniſchen Grenze

Paris 9 Sept Der Kriegsminiſter beauftragte Gene
ral Bailloud r Alix Major Feſch ſowieihren Truppen die Anerkennung der Re
gierung für ihr tapferes Verhalten bei dem Kampfe mit
den Harka auszuſprechen

Unterredung Pichons mit dem ſpaniſchen Botſchafter
Paris 9 Sept Miniſter Pichon hatte heute nachmittag

eine Anterredung mit dem ſpaniſchen Botſchafter
Vom engliſchen Gewerkſchaftskongreß

Nottingham 9 Sept Der Gewerkſchaftskongreß nahm
eine Reſolution an in der das Eingehen von Ver
pflichtungen ſeitens britiſcher Arbeiter internationalen
Syndikaten gegenüber als eine Einmiſchung in die Arbeiter
verhältniſſe fremder Länder verurteilt wird Es wurde an
geregt daß die Anwendung von Streikbrechern durch die
Geſetzgebung verboten werde ähnlich wie ein beſtehendes
Geſetz den Eintritt in fremde Militärdienſte verbietet

Annahme des Kongovertrages
Brüſſel 9 Sept Der Senat hat den Vertrag über die

Abtretung des Kongoſtaates an Belgien mit 63 gegen 24
Stimmen und ſodann das Kolonialgeſetz mit 66 Stimmen
angenommen

Die Cholera in Petersburg
Petersburg 9 Sept Ein hier ſeit vorgeſtern be

obachteter Krankheitsfall hat ſich als aſiatiſche
Cholera erwieſen Außerdem haben ſich 10 weitere Er
krankungen als choleraverdächtig herausgeſtellt

Unwohlſein des Sultans Türkiſche Flottenpläne
Konſtantinopel 9 Sept Hier hört man der Sultan ſei

unpäßlich Die Pforte beauftragte geſtern den türkiſchen
Botſchafter in London bei der engliſchen Regierung die Ent
endung eines Admirals zwecks Reformierung der
türkiſchen Kriegsmarine nachzuſuchen

n t

rieſter Conſtan
Unterredung zwiſchen Konſul Vaſſel und Mulay Hafid

Tanger 9 Sept Aus Fez wird berichtet daß Konſul
Dr Vaſſel eine lange Unterredung mit Mulay
Hafid hatte
Verſtärkung der amerikaniſchen Poſition im Stillen Ozean

Newyork 9 Sept Einer Meldung des Newyork
Herald zufolge beabſichtigt das Marinedeparte
ment zu Waſhington b weitere Unterſeeboote vom atlantiſchen Ozean nach Manila ſchlep
pen zu laſſen zur Verſtärkung der Befeſtigungen für
die Phillippinen

Wright bricht den Welt Flug Rekord
Waſhington 9 Sept Orville Wright unternahm heute

vor Beginn des Exerzierens des Signalkorps der Bundes
armee einen Aufſtieg mit ſeinem Aeroplan Er umkreiſte
das Gelände 58 Mal und blieb 57 Minuten 31 Sekunden

in den Lüften Die ſtündliche ine Wenn al äwindign
betrug 36 engliſche Meilen Orville Wright
bisherigen Rekords für Flugmaſchinen gebrochen

Breslau 9 Sept
teilt mit daß auf der Linie nach
Geſamtverkehr wieder aufgenommen iſt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Gego
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport

damit allit

Die Königliche EiſenbahndirSan et

Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Rang
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Drucg

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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I Ziehung 3 Klasse 219 Königl Preuss Lotterie

Ziehung vom 9 September 1908 vormittags
Nur die Gewinne über 144 Mark sind den detrettenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruck verboten49 1400 69 102 51 66 89 403 5 47 62 978 1044 68 358 90 615 857 912

2182 238 318 406 530 881 971 3749 93 851 64 4068 118 19 291 485 589
662 756 75 81 840 60 1300 5006 164 509 630 44 57 752 924 6179 235 397
500 7189 313 565 614 8154 59 206 21 523 49 300 71 620 50 746 9072 213
58 345 434 89 561 91 99

10021 49 168 285 398 798 945 11212 341 442 809 771 906 12089 148
260 435 39 687 981 06 13152 407 16 873 14519 15217 397 405 88 98 620
70 73 967 16014 108 80 302 4 514 737 300 908 86 17048 300 344 657
714 500 936 18078 207 57 534 831 19328 51 458 60 542 763 924

20466 577 682 c2 826 557 87 21024 92 157 71 209 426 840 61 777
22058 292 462 68 85 208 400 95 902 23206 24071 204 53 76 320 400
82 403 300 678 859 500 25097 161 315 53 410 507 300 80 97 637 781
976 26186 412 63 538 27062 76 182 870 400 497 622 28046 144 67
204 335 55 573 92 711 41 47 893 955 89 29232 883 520 753 948 59 300

30187 287 412 92 502 804 25 71 31069 133 236 839 461 706 8 828 33
32119 233 351 79 82 492 508 695 775 846 959 33082 47 110 75 372 425
775 98 899 34860 467 514 790 92 972 35000 40 234 490 60 501 6 618
300 735 99 400 36017 154 287 475 588 646 50 743 800 953 3 7080

152 324 418 545 3000 676 732 67 68 38079 400 861 970 39070 77 300
109 269 358 432 87 664 300 745 960

40218 34 482 25 622 997 400 41246 97 891 502 29 685 834 4 2330
449 791 849 982 43028 68 465 651 300 735 44008 108 16 82 201 315 453
83 659 885 45052 175 248 341 537 46115 582 627 57 746 876 917 80 47076
151 690 809 48140 531 657 64 811 88 49032 400 98 261 443 888 300 909

50063 76 106 91 254 446 567 51044 52 247 306 499 972 52010 82
106 13 37 54 300 487 574 760 53088 256 6559 756 82 959 54111 249 308
562 608 70 785 929 46 55091 92 181 518 679 90 56042 142 263 472 553
617 91 773 57096 388 772 880 58155 500 705 783 908 79 59108 42 52 526
658 661 400 751 996

60782 820 55 61125 82 264 84 301 70 81 498 530 815 16 46 938 86
62125 37 214 481 934 51 63030 537 741 932 64018 378 725 914 65128
522 66044 56 260 426 91 742 400 55 863 76 920 52 71 67380 411 15
577 699 802 949 66 68066 161 264 65 300 o011 692838 373 514

70624 960 7 1079 300 346 760 851 69 74 72307 625 61 775 882 39
934 73406 38 45 90 525 50 93 74117 45 300 491 542 625 35 45 756 876
921 75017 837 64 300 115 382 500 627 728 32 812 18 76140 70 565 524
80 802 77026 45 158 263 894 478 997 78100 356 646 66 93 848 78 91 79040
359 61 784 312 24 7 99

80094 109 309 50 246 81 537 698 865 81086 266 3090 442 87 6500
S2016 38 185 813 20 825 956 83079 84 99 475 599 647 85 84101 395 524
29 682 85147 240 414 604 801 86059 213 40 425 568 819 72 983 87180 259
346 420 43 44 571 80 669 500 746 300 841 63 88219 404 80 705 801
o75 89181 296 416 8483 65

90054 127 68 300 240 350 684 802 91034 66 111 482 539 604 878
94 994 92042 300 109 39 75 92 228 500 65 66 503 685 300 753 847
9s8 93406 19 62 95 733 995 94090 136 300 246 309 428 83 640 866 908
62 95253 55 337 45 587 619 706 820 35 96054 123 308 49 496 611 400
91 735 844 82 35 400 86 97838 98015 r 68 387 300 479
519 300 836 082 164 67 99 458 577 97100242 800 59 101029 280 833 606 80 601 924 ö00 102287 s0
372 759 828 991 103281 873 616 742 44 978 79 104038 222 86 546 820
985 105100 97 232 802 508 647 764 106429 71 92 987 52 88 107141
44 229 486 977 108093 400 307 15 429 618 811 99 109007 133 229 94
354 99 562110096 427 31 802 15 69 941 48 s8 111016 36 161 378 319 66
484 300 86 800 751 826 112041 77 109 211 v08 17 60 535 70 826
80 113082 424 26 673 77 886 114100 s 31 265 87 875 481 536 602
716 952 93 115319 75 421 641 94 116020 161 74 218 352 1171694
212 800 68 3093 426 78 595 669 118023 124 399 698 728 119102 221
438 549 695 737 858 908 11 300 85

120161 489 64 121010 188 228 802 v60 918 122024 7 278 318
81 414 765 97 917 300 72 123165 261 99 310 13 413 654 985 124088
188 613 800 676 778 804 125057 161 370 8000 860 677 794 828
126089 806 476 662 791 947 127076 115 382 72 8000 518 626 885
128405 752 882 978 129052 188 221 3898 448 505 80 779 935

130564 v923 83 13 1008 236 52 342 61 442 611 83 678 754 801 12
132306 89 49 80 892 944 133075 101 366 78 444 789 994 134688 613
782 908 135260 402 57 98 618 779 814 800 1360156 108 156 440 45
52 545 711 800 806 137006 255 352 490 92 700 138062 70 168 78
276 510 825 952 139265 81 454 612 65 783

140100 234 408 11 15 26 28 90 5834 800 922 34 141369 488
des 6556 67 913 142394 480 48 812 143188 89 309 44 581 94 672 92

I Ziehung 3 Klasse 219 Königl Preuss Lotteri e
Ziehung vow 9 September 1908 nachmittags

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten71 78 272 304 506 737 1173 256 462 505 29 686 88 770 818 56 60 88
2114 826 423 98 571 31483 400 94 260 576 85 778 883 957 4065 88 97
386 400 42 49 519 628 46 768 852 97 5177 331 445 553 674 770 821 53
61456 390 512 63 73 1300 627 796 826 992 98 7116 878 8S063 143 236 595

908 68 9299 325 403 534 681 810
10082 90 192 93 300 326 520 728 300 11754 867 935 38 12016 56

113 374 467 572 300 734 13147 336 409 19 63 77 532 640 891 14044 154
251 313 691 768 85 15314 462 66 683 60 000 886 16048 512 649 300
72 17059 102 400 19 300 288 438 79 501 38 661 955 98 18249 67 309
962 19113 201 87 316 486 532 46 91 602 711 898

20005 96 145 221 23 52 73 393 552 618 715 891 943 21038 91 108 214
359 561 601 47 721 850 70 931 400 22003 12 26 727 142 292 300 390 486
507 765 23072 84 134 95 339 447 587 706 952 89 24150 227 377 507 622
752 815 25034 172 263 67 388 610 91 847 1000 26026 308 1000 510 705
27002 403 9 21 55 79 573 985 28033 483 218 78 300 714 22 807 29010 16
96 300 139 285 317 67 569 987

30293 495 593 775 e17 68 31457 512 808 93 32067 274 88 320 577 689
718 31 71 811 940 33323 423 79 804 34008 78 109 255 680 35074 199 258
73 377 87 473 511 24 660 743 86 920 36006 191 332 411 595 99 691 897 922
37234 81 639 41 844 929 38133 328 35 415 300 730 44 39111 300 210
341 553 96 896 973

40285 331 661 77 400 792 820 41110 300 43 204 22 26 453 80 88
688 711 83 42163 70 482 734 363 965 43047 275 377 85 96 505 634 710 892
44028 57,172 3000 273 629 45390 425 721 39 928 86 46231 38 370 300
792 925 29 47140 83 354 748 300 954 48024 114 83 202 49025 102 314
400 406 596 808 911 25

50379 699 51121 63 79 97 566 623 785 52093 195 223 460 582 53130
66 257 335 45 482 300 558 604 61 951 54006 174 400 224 545 649 400
981 55574 767 56187 295 302 406 525 785 920 25 89 94 57043 300 142

241 77 443 57 572 936 58173 271 339 530 645 827 951 59122 344 433 870 910
60152 574 918 G 1186 206 80 460 15 000 915 56 62313 413 18 538 58

76 603 81 63107 13 240 344 80 95 451 607 763 918 64015 26 174 280 430
509 98 630 93 65114 19 474 509 575 639 98 845 66022 394 474 75 67212
553 735 58 846 68143 82 235 344 300 68 438 300 541 645 52 69173 236
97 336 455 93 509

70127 277 400 341 300 95 583 733 500 821 97 71020 300 42
44 157 400 462 573 84 845 72435 42 92 500 503 720 73195 400 590 629
712 75 899 961 74224 300 94 708 75022 318 516 43 45 69 792 841 99 941
76340 535 666 715 936 95 77286 97 300 816 960 78150 84 94 79063 281
335 41 640 742 59 61 300 854 78 919 63 88

80068 572 727 920 45 79 81005 35 165 666 715 931 82009 95 255 824
676 944 83270 80 751 856 83 964 84104 308 56 510 656 777 85081 1300
107 360 512 86031 191 400 540 600 49 786 802 870094 134 501 91 611 58
772 896 88409 300 78 455 535 608 400 853 89024 139 42 79 550 651

90016 278 590 675 718 43 810 91003 294 325 76 419 41 92007 52
191 211 307 65 462 551 604 66 829 920 80 93115 75 454 78 920 28 94223
300 554 80 667 704 400 45 893 95046 168 81 383 846 71 928 96073 83

214 329 419 773 500 932 97124 656 715 82 98171 216 300 584 700 99415
578 834 69 92

100245 86 858 941 87 101046 127 417 547 840 995 102030 61
395 753 103240 335 54 461 805 63 104252 691 785 894 1300 105099
11 397 525 835 106008 292 318 597 107002 189 236 334 499 828 943
108133 300 362 300 67 72 746 991 109333 69 96 403 740 936 65

110383 465 672 794 954 111230 62 65 325 485 786 890 950 112160
480 512 26 603 725 1300 113090 240 69 450 774 891 971 77 114277
851 427 562 65 551 69 7837 58 806 35 115130 872 77 460 678 610 99
116188 304 97 407 82 711 29 895 117282 617 749 71 880 96 118048
287 436 599 943 86 1400 119201 403 709 342 74

120165 272 351 527 618 75 84 89 857 121065 151 580 81 47 68
90 661 988 122196 464 672 123124 659 124258 372 465 547 659 915
500 125070 359 414 89 871 971 126001 20 68 239 392 300 402 580

600 794 977 2127028 113 275 476 545 51 96 619 832 49 128092 1800 12e
317 512 1000 33 681 970 129159 235 9836

130289 373 450 629 34 44 894 914 131002 11 97 233 66 812 670
727 969 132338 595 602 91 777 86 956 133072 288 382 521 67 96
778 134261 848 135043 518 1300 615 726 842 136359 405 512 13
962 88 137458 615 52 86 738 138297 448 70 512 47 655 94 790
139135 298 1300 416 36 817 1300 95

140012 120 71 223 97 1300 385 300 54 409 12 13 660 790 881 936
93 14 1006 28 189 3832 561 687 85 866 990 142264 444 861 865 917 84
a 622 87 621 86 993 144198 883 78 84 85 575 00 716 18 99 873

761 ſ300 144028 485 775 885 915 145800 14 489 501 689 871 88
146144 147005 51 224 592 948 148073 296 410 568 842 82 149086
200 99 801 300 27 80 95 448 546 94 663 830 800 47

150172 803 82 508 789 922 15 1012 es 168 228 618 152066 28
419 677 787 870 94 153112 368 558 679 702 154225 347 668 724 44 400
811 800 907 24 400 85 68 98 155084 92 168 78 544 61 865 156021
273 890 417 157146 268 8372 595 646 48 805 158031 69 606 728 884
300 91 800 957 159027 311 40 80 577 614 54

160164 206 833 88 161082 168 288 394 419 518 959 162215 r
50 459 597 98 673 782 86 878 981 163222 325 410 754 164028 281 372
482 792 898 165306 47 701 86 808 54 166259 633 992 167124 414
500 618 45 793 168009 202 68 408 61 818 966 84 169152 869 89
695 724 877 81

170444 7835 300 s7 s9s 171221 746 300 17206e 253 85 600
768 954 173007 60 193 818 614 749 75 889 174016 659 83 285 330 504
747 890 175020 456 622 759 176187 485 595 300 790 819 65 177115
300 44 67 76 889 300 284 498 666 905 178055 817 400 458 600

71 856 943 179006 529 79 700 822 902 68 81 1000
180267 82 429 45 802 76 181187 204 353 748 182292 322 800452 714 82 844 183235 44 445 599 958 184151 320 540 54 712 l800

57 903 185191 297 491 540 53 87 1300 708 183029 115 220 365 623
30 788 814 932 187017 85 198 235 317 72 775 869 91 996 188044 210
346 541 728 937 189219 382 504 99 300 978

190042 86 340 98 472 96 593 631 49 81 896 949 84 191043 93
400 179 95 673 820 59 192055 87 326 560 755 992 8000 193053

109 260 650 73 194053 78 219 437 514 80 300 91 195006 34 185
95 204 365 440 505 196007 52 200 304 39 833 87 654 772 944 71 300477 r 427 198102 428 73 561 300 7938 199291 365 482 2

200001 s 800 145 274 317 87 417 29 563 678 960 79 201151 263
385 564 834 202027 43 397 438 588 775 300 203082 130 280 69 421
657 72 939 54 66 91 204072 162 81 263 84 399 466 68 892 946 205027
270 83 824 470 749 961 206009 205 459 1800 594 631 207381 473
638 500 67 832 67 960 300 208421 587 786 209014 181 401 94
535 695 833 58

210107 75 726 211143 83 291 419 300 61 76 803 738 212188 257
83 308 799 940 43 213035 138 332 68 470 506 30 614 800 35 62 3800
82 895 214185 215 61 437 718 73 76 215236 45 368 85 740 61 82 844
216018 169 216 492 217181 348 300 703 823 902 218116 85 218 84
351 300 432 51 564 649 981 219089 132 36 235 331 411 47 617 71

220008 132 54 87 95 309 464 706 865 918 221035 85 120 878 459
785 222842 50 790 84 949 90 223142 289 339 441 656 809 300 ve9
91 224440 74 593 683 727 895 225172 266 1300 427 551 685 300
734 919 226256 389 514 23 300 641 2270583 167 200 60 585 868 954
228650 778 915 36 229165 93 333 410 60 86 547 49 758 916

230368 510 797 3001 811 72 231839 40 916 75 2322689 676
233051 190 341 546 61 732 68 885 300 992 234421 685 849 235239
75 88 369 686 714 67 896 236557 903 237015 234 54 471 552 238018
83 145 276 300 487 897 980 85 239045 451 659 848

240114 15 300 205 655 799 925 83 24 1112 400 78 600 443
586 605 35 919 300 48 242077 120 28 300 524 640 74 89 785 94
243011 65 209 462 76 300 967 68 70 244382 300 455 74 6515 400
785 8189 912 24 5022 728 29 800 13 26 954 69 246379 504 71 976
24 7055 284 300 88 300 83 577 99 669 734 90 895 248324 749 861
249123 270 86 662 628 728 70 90 96 838 915 87

250024 201 44 532 896 972 25 1015 300 302 30 300 482 522 923
252218 441 43 585 665 74 755 90 821 29 40 300 253000 N4 441
519 83 967 86 254023 118 90 488 45 642 255043 220 5567 638 659 8e89
979 256091 800 110 230 552 300 99 766 852 95 257044 108 209 40
316 40 472 89 500 97 524 708 40 66 800 968 71 258009 800 o
209 39 300 325 477 712 43 876 259108 228 454 590 671 726 079 89 800

260883 404 550 685 708 261016 168 320 83 94 460 5097 617 800
778 597 262059 198 247 347 406 658 906 11 263094 285 98 386 488
820 692 754 57 264058 454 400 792 265076 232 60 498 529 69 9865
266108 3000 48 879 1300 s99 828 900 267193 359 527 62 678
268187 81 412 650 720 844 269130 877 6562 739 87 93 916

270036 308 800 69 682 68 70 765 816 500 982 27 1106 816 644
7o06 923 40 1800 72 272124 230 408 273225 507 28 800 6o6 798
889 274102 815 415 675 85 873 27 5109 300 14 224 487 400 670
826 90 984 276009 186 87 445 826 952 27 7078 224 304 623 79
950 72 278008 170 210 301 610 300 726 78 849 53 279062 800 107
71 213 320 754

280010 50 188 208 88 887 449 89 672 281098 184 860 481 855
918 44 59 282069 460 871 940 283165 301 408 46 772 808 300 16
284087 224 41 308 6 19 92 94 658 934 68 285797 800 g07 18 300
25 286029 59 85 161 201 344 300 es 474 799 802 976 2874130 807

542 60 756 886 n
935 97 145202 482 72 502 79 609 146164 448 629 841 147111
70 79 227 47 349 428 30 574 610 24 800 49 707 38 964 148080 692 678
777 831 907 11 149015 41 78 230 es 717 905

150300 17 74 416 912 151024 491 741 152109 60 830 76 82
5000 84 417 400 41 65 701 10 82 153081 488 400 807 928 68 78

154080 451 697 801 70 911 155000 40 181 400 87 452 61 99 543 79
864 156157 415 541 678 777 983 157230 357 644 854 79 158094 b000
147 468 826 952 159135 455 589 6656

160041 400 76 230 411 18 62 610 12 82 911 17 161430 8007
82 669 708 63 825 906 9 67 95 162019 41 282 306 163048 268 384 417
656 764251 477 592 1000 98 941 165517 98 604 711 26 838 166007
240 309 498 888 908 61 167317 473 528 168013 154 838 68 551 610 56
863 919 71 169371 750 57 898

170073 86 756 78 872 934 171045 662 769 878 990 172048 112
138 71 305 400 79 6323 180001 173075 189 564 648 7238 839 174118 70
237 340 611 68 770 79 997 175174 95 296 347 427 992 176331 591
735 873 98 913 177030 180 281 898 577 846 178028 869 179342 84
457 300 516 637 727 816 54 97 943

180005 511 24 300 659 856 930 181016 354 411 742 912 182354
403 28 5617 638 992 183071 73 132 443 590 744 46 83 184112 22 429
570 683 99 777 90 920 21 24 185033 85 819 49 89 797 98 995 186020
199 219 400 451 72 672 187172 205 9 54 525 601 188138 339 407
551 75 868 926 189054 110 69 493 588 925

190303 421 6584 816 191176 236 8336 50 60 94 765 828 75 820
192080 108 300 84 470 680 718 193088 241 80 449 566 641 51 77
749 194046 105 226 97 308 98 441 778 809 46 967 85 1500 195172 728
s6 300 87 196193 237 420 635 854 92 197110 87 263 480 911 31
198051 56 205 610 34 723 859 500 199138 874 438 300 556 68
703 74 800 44 978

200180 415 725 44 84 868 956 85 95 201241 42 317 34 496 800
816 19 915 202269 407 500 503 25 90 7838 68 203114 40 66 268
322 661 300 71 204217 64 320 54 424 556 34 621 88 98 774 300
205152 888 479 621 26 908 206000 103 300 515 719 936 207000
22 91 577 812 42 208306 826 58 988 2091060 360 75 446 646

210191 334 422 88 99 866 211003 232 97 422 86 602 972 212201
75 460 535 6906 997 213098 150 893 415 627 45 875 214364 89 419
87 650 705 400 82 868 215129 225 51 541 94 607 719 39 216o016
190 1400 556 672 85 918 217106 294 95 811 52 300 78 88 409 95
558 612 24 46 72 765 218125 241 382 406 769 881 940 60 219107
373 432 546 57 635 92 773 804

220036 158 825 658 40000 719 83000 221019 384 467 810 29
222153 430 549 56 616 782 841 913 223i83 230 68 385 300 4655
754 63 800 87 913 224236 415 591 710 225009 324 737 76 226014
208 26 38 321 65 443 501 667 973 227045 84 448 527 697 788 228108
202 56 676 810 90 901 229155 96 209 324 32 78 544 632 752 996

230057 185 328 627 65 874 84 948 2310756 400 114 249 74 80
350 527 62 769 807 972 232182 302 33 7335 68 233054 154 75 329 68
429 789 817 900 234112 41 97 452 528 635 400 810 12 937 56 96
235150 223 473 505 826 236159 267 586 683 828 400 32 800
437 W 278 304 493 729 83 61 238040 75 726 239145 256 412

7

240194 339 479 574 607 24 1018 30 172 255 414 47 v08 666 300
91 790 867 98 242015 244 59 74 858 838 243000 250 86 434 531 610
500 846 244091 167 255 56 310 415 975 245145 224 579 724 33 40

75 897 998 246278 465 762 806 972 247091 206 29 905 21 300
248145 225 500 8 607 844 249045 289 474 510 55 655 958

250247 89 323 487 653 958 69 251144 219 342 650 871 928 94
252288 358 421 528 604 952 253182 210 79 828 488 627 32 58 760
85 902 254071 95 411 55 72 80 508 11 500 19 86 782 967 77 255274
442 823 67 256223 833 59 615 70 705 257086 612 81 947 258029
76 413 98 400 578 624 88 778 902 259064 101 68 400 219 69 301
422 637 60 913

260525 632 261066 118 89 43 547 824 81 924 30 88 262067 101
641 98 891 990 263042 66 225 313 98 736 62 1400 849 264114 23 247
435 586 645 729 978 1300 97 265009 163 482 584 616 706 15 856
923 266128 1300 64 230 602 5 267076 150 437 40 519 268172 84
203 5 43 60 68 452 89 269011 21 27 489 515 37 836 939

270057 71 151 800 645 300 751 61 957 271314 610 98 725
801 52 961 272203 399 573 815 88 2730565 231 396 567 274176 300
253 327 63 1300 418 35 77 839 1300 611 717 87 1000 88 275011
311 424 69 584 782 849 1300 276821 300 471 625 704 18 45 884
277101 391 743 885 278072 381 717 24 42 859 65 800 279084 273
326 481 513 623 765 810 53 990

280565 661 369 875 281042 118 98 329 423 885 282152 59 522 34
650 752 868 996 283008 86 346 520 711 400 284276 827 422 96 584 991
285100 3 523 757 809 286146 271 318 46 437 690 913 57 74 287101 11
217 27 89 462 804 28 37 943 46
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Handol Goworbo und Vorkohr

Vom internationalen Zuokormarkt
Die Schlussstimmung der alten Kampagne zeigte sich be

reits wieder freundlicher und die erste Woche des neuen Mo
nats hob die Kurse bei zuversichtlicher teils fester Tendenz in
ansehnlichem Masse Das nasskalte Wetter der letzten Zeit
hatte Befürchtungen hervorgerufen die an allen Plätzen durch
bessere Kauflust beantwortet wurde Auch Amerika sprach
wieder mit Nach den letzten scharfen Rückgängen wurde die
Tendenz des amerikanischen Marktes plötzlich ausgesprochen
fest und die Werte wurden um 6 Punkte erhöht Das lässt die
Vermutung zu dass der Augenblick nicht mehr allzu weit sein
kann in dem Amerika von neuem zu Er werbungen in Europa
schreitet Ein allzu grosses Gewicht legte man atlerdings nach
den Erfahrungen der letzten Wochen auf diese Vorgänge in
Amerika nicht denn die Entschliessungen der dortigen Inter
essenten sind unberechenbar Jedenfalls aber hat es den An
schein als ob die allgemeine Erhöhung fortschreiten würde
Die günstige Statistik als Grundlage die Tatsache der nur gering
fügigen sogenannten unsichtbaren Bestände die durch die Glatt
stellungen stark herabgemindert sind die fernere Tatsache dass
die russische Einfuhr nach England in den niedrigen Preisen
bereits in Rechnung gezogen ist das alles ist wohl imstande
diese Erwartung zu rechtfertigen Das bleibt bestehen wenn
auch gegen den Schluss der Woche von neuem Ermattung ein
trat Diese war auf die besser als erwarteten Ergebnisse zu
rückzuführen die die letzten Untersuchungen und Wägungen
brachten Am Schluss trat auf günstigere Wetteransagen neue
Verflauung ein die die Hälfte des anfänglichen Gewinnes wieder
verloren gehen liess

Die Statistik hat sich folgendermassen verändert Der Ham
burger Lagerbestand verminderte sich um 101 600 Vorjahr
48 900 Sack und stellt sich nunmehr auf 564 000 Vorjahr 558 200
Sack Der Vorrat in England vermehrte sich um 53 800 d
Vorjahr Abnahme um 16 800 d2 und erreicht minmehr die Höhe

von 771 700 Vorjahr 674 600 dz Die Stocks in der omeria
nischen Union verminderten sich um 18 000 Tons Vorjahr un
verändert und betragen danach 239 000 Vorjahr 284 000 Tons

Die cubanischen Vorräte verminderten sich um 5000 Vorjahr
1000 Tons und stellen sich jetzt auf 58 000 Vorjahr 85 000 Tons

Die sichtbaren Weltvorräte erreichen nach einer Verminde
rung um 57 500 Vorjahr 14 200 Tons noch die Höhe von 1 543 500
Vorjahr 1 691 200 Tons

Am Kornzuckermarkte blieb die schon seit vielen
Wochen zu beobachtende ruhige Haltung vorherrschend Notie
rungen für Erstprodukte konnten mangels jeglichen Geschäftes
nicht aufgestellt werden während in Nacherzeugnissen einige
kleinere Umsätze statttanden In Lieferungsware kam es mehr
fach zu Abschlüssen die aus der zweiten Hand getätigt wurden
Abnehmer waren hier verschiedene Raffinerien die die niedrigen
Preise zu Anschaffungen benutzten Der grösste Teil des vom
Grosshandel ausgehenden Angebots musste indes wieder unver
kauft aus dem Markte gezogen werden Für Kornzucker
Oktober Dezember Lieferung kann der augenblickliche Preis mit
9,55 Mk für 100 kg festgestellt werden Am Termin
ma rkte herrschte bis gegen den Schluss der Woche zuver
sichtliche zum Teil feste Haltung Mehrfach kam es zu Rüchk
käufen der zweiten Hand und ebenso zu Deckungen der Baissiers
Ungünstig wurde der Kursstand durch billige Verkäufe für
1909/10 beeinflusst Der anfängliche Gewinn von 55 60 Pfg
ging bis auf 30 35 Pfg wieder verloren Am Raffinade
markte herrschte Geschäftsstille

Reichsbank
Der Rücktfluss in der ersten Septemberwoche erreichtfe zwar

nicht ganz die Höhe der vorjährigen Zugäünge hauptsächlich
infolge der Verminderung der Metallbestände um rund 15 Mill
Mark gegen nur 3,4 Mill Mk in der Vorjahrswoche doch
stärkte sich der Status einigermassen dem die stewerfreie
Notenreserve die sich am ultimo August d J auf 180 Mill
ermässigte konnte sich auf 188,4 Mill heben In der gleichen
Vorjahrswoche hatte die steuerfreie Notenreserve nur 18 1 Mill
betragen Die sonstigen Deckungen vermehrten sich um 6 515 000

7 632 000 Mk Die Gesamtdeckung erfuhr aber eine Er
mässigung um 8 484 000 4 232 000 Mk Der Betrag der um
laufenden Noten verminderte sich um 16 842 000 33 342 000
Mark Die Anlagen in Wechseln verminderte sich um 28 104 000

33 310 000 Mk diejenigen in Lombards ebenfalls und zwar
um 7 257 000 5 454 000 Mk Der Effektenbestand Schatz
scheine vermehrte sich um 39 604 000 7 023 000 Mk Die
täglichen Verbindlichkeiten erfuhren ebenfalls eine Zunahme um
8 172 000 7 956 000 Mk

Die Geschäftslage in den deutschen Baumwollstrickgarn
Fabriken

Im Gegensatz zu der Geschäftslage in den Baumwollspinne
reien die rohe Baumwollgarne für Webzwecke herstellen muss
der Geschäftsgang in den deutschen Baum wollstrick
garnfabriken als günstig bezeichnet werden Infolge der
stürmischen Nachfrage im vergangenen Jahre haben sich die
Vorräte in den Fabriken stark gelichtet die an und für sich
stillen Sommermonate sind dazu benützt worden die Lager auf
zufüllen Von einer allgemeinen Betriebseinschränkung wie
solche sonst in der Baumwollspinnerei üblich ist ist in diesem
Zweige der Textilbranche nicht die Rede Mit Rücksicht auf
die allgemeine Lage und die rückgängige Konjunktur haben nur
einzelne Firmen die noch seit 1907 eine ausreichende Anzahl
von Aufträge übernommen hatten so dass auch im Sommer
voll hätte gearbeitet werden können um der Anhäufung zu
grosser Lagerbestände vorzubeugen den Betrieb im August
um einen Tag in der Woche gekürzt Diese teilweise Betriebs
einschränkung dürfte aber nicht von langer Dauer sein da das
Herbstgeschäft eine Belebung zu bringen pflegt zumal da in
folge der Zurückhaltung der Käufer die Lager derselben eben
falls stark zurückgegangen sein dürften

Borllner Börse Bel Schluss der gestrigen Börse notierten
Diskonto 178,87 Deutsche Bank 239,62 Berliner Handelsgesell
schaft 168,37 Dresdner Bank 147 Schaaffhausenscher Bankverein
138 12 Oesterr Kredit 203 Lombarden 23,20 Prince Henri 124,50
Canada Pacific 171,25 Baltimore 100 12 Hamburg Amerikanische
Paketfahrt 111,87, Nordd Lloyd 92 75 1902 er Russen 84
Bochumer 228,50 Laurahütte 214,50 Gelsenkirchen 201,37 Har
pener 209,40 Phönix 189,12 A O 226 Deutsch VUebersee
Elektr 151,40 Siemens Halske 194 Tendenz Schwächer

Auf dem Ka s samarhkt notierten höher 32proz Reichs
anleihe 0,05 3proz Konsols 0,05 Bodengesellschaft Kurfürsten
damm 40 Mk Neu Grunewald Terrain 2,50 Nordpark Terrain
50 MK Teltow Bodengesellschatt 2 Mühle Büdingen 6 Adler
Zement 7 Schimischow Zement 2 Teutonia Zement 3 Adler
Fahrrad 3 Herkules Fahrrad 1,50 Egestortff Masch 2 Schubert

Salzer 3,25 Kronprinz Metall 2 Lübecker Maschinen 2,50
Schwartzkopff 1,75 Anilinfabrik 4,75 Nitritfabrik 2 Charlotten
burger chem Werke 8 Deutsche Oasglühlicht 7 Neue Oberl
Glas 3,50 Elberfelder Papierfabrik 7 Varziner Papierfabrik 2
Akkumulatorenfabrik 3 Deutsche Jutespinnerei 2 Feinjute 4
Kaliwerke Aschersleben 3 Bismarckhütte 75, Deutsch Oesterr
Bergwerk 75 Eschweiler Bergwerk 1,50 Essener Steinkammer

50 Geisweider 1,75 Lauchhammer 2,25 Montanindustrie 2
Thiederhall 4 Westeregeln 5 Dagegen notierten nied
r iger 3proz Reichsanleihe 10 Kasseler Federstahl 2
Kirchner Co 5 Linke 1,50 Loewe 3 Albert chem Fabrik 3
Nordd Steingut 3 Posener Sprit 1,50 Boesperde 4 Königborn
5,50 Menden Schwerte 3

Londoner Börse vom 9 Sept Es notterten Engl Konsols
86,06 Rio Tinto 70 75 Geduld 2,62 Goldfields 4,81 Steeſ com 49,25
8teel prefs 116,00 Rand Mines 7,51 Ansconda h

Neue Anleihe der Stadt Erfurt Der Stadt Erfurt ist die Ge
nehmigung zur Ausgabe Von Schuldverschreibungen bis zum Be
trage von 13 700 000 Mk erteilt worden Die Anleihe ist mit
312 4 Proz zu Verzinsen

Neue Kölner Stadtanlelhe Die neue 4proz Anleihe der Stadt
Köln im Betrage Von 36 500 000 Mk die am 24 Juli zur Zeich
nung aufgelegt wurde ist jetzt aus verkauft

Verslcherungsaktien Frankfurter Transport Unfall und Glas
1635 B Germania Lebensvers 1120 b Magdeb Rückvers Ges
1041 b Rhein Westf Rückvers 525 B Union Hagelvers
Weimar 700 G

Die Elektrisierung der Bahnen und dle elektrotechnische In
dustrie Die Generaldirektion der Badischen Sta ats
bahnen hat beschlossen die Strecken Basel Schopfheim
Zell und Schopfheim Säckingen für elektrischen Vollbe
trieb einzurichten Zur Verwendung kommt das Von den
Siemens Schuckertwerken in Berlin vorgeschlagene
Einphasenwechselstromsystem von 10 000 Volt und 15 Perioden
Der für den Bahnbetrieb erforderliche Strom wird einem bei
Augst Wyhlen am Rhein zu errichtenden Wasserkraftwerk als
Drehstrom entnommen und in einem Umformerwerk in Basel in
einphasigen Wechselstrom umgeformt Der Betrieb der Bahn
erfolgt durch elektrische Lokomotiven Die Siemens Schuckert
werke erhielten den Auftrag auf Lieferung des UVUmformerwerkes
der Fahr und Speiseleitungsanlage für die Hauptstrecke Basel

Schopfheim sowie auf 10 Lokomotiven Von je 100 PS Normal
leistung der Allgemeinen Elektrizitäts Gesell
schaft wurde die Herstellung der Fahrleitungsanlage auf der
Strecke Schopfheim Säckingen übertragen Von den übrigen
an der Ausschreibung beteiligten Firmen erhielten Brown
Boveri u Co den Auftrag auf zwei Probelokomotiven wäh
rend die Felten Guillaume Lahmeyer Werke
die Fernleitung vom Kraftwerk nach Basel zu legen haben

Die Konfektionsfirma Radefeldt Treufeld in Stettin wendet
sich an ihre Oläubiger Die Passiven betragen laut Konf
100 000 Mk denen 37 000 Mk Aktiva gegenüberstehen Es
werden 40 Proz geboten Hauptbeteiligt sind Berliner und
Gladbacher Firmen

Rheinische Stahlwerke Akt Ges in Meiderich Wie aus
Düsseldorf gemeldet d beschloss der Aufsichtsrat der auf
den 28 Oktober einzubefufenden ordentlichen Generalversamm
lung die Verteilung einer Dividende von 11 15 Proz Vor
zuschlagen Auf neue Rechnung sollen ca 220 000 200 000 Mk
vorgetragen werden Mit Rücksicht auf den ungewöhnlich
hohen Stand der Hüttenbestände hat deren Auf
nahme eine besonders vorsichtige Bewertung erfahren

Die Hamburgischen Elektrizitätswerke die die Erhöhung
ihres Aktienkapitals von 18 auf 22 Mill Mk beab
sichtigen erzielten dem vorliegenden Geschäftsbericht zufolge im
Betriebsſahre 1907/08 einschliesslich des aus dem Vorjahre über
nommenen Vortrages von 1783 1304 Mk an Einnahmen 8 476 737
7 831 875 Mk Nach Abzug sämtlicher Unkosten verbleibt ein

Reingewinn von 2012 942 2 009 055 Mk aus dem der
Hamburgische Staat 313 154 309 650 Mk die Aktionäre wieder
8 Proz Dividende erhalten und 1556 Mk auf neue Rechnung
vorgetragen werden sollen

Verband der Interessenten am Häuteeinkauf Die Inter
essenten der Berliner Häuteauktionskäufer beabsichtigen eben
falls einen Verband zu gründen Es fand zu diesem Zwecke am
Dienstag eine Versammlung statt die eine Kommission Von
4 Herren ernannte die die Satzungen auszuarbeiten und einer
neuen Versammlung vorzulegen hat Die Beteiligung war aber
nur schwach

Lederfabrik Hirschberg vorm Heinrich Knoch Co Offiziell
wird mitgeteilt In der Sitzung des Aufsichtsrats wurden seitens
des Vorstandes Mitteilungen über den Geschäftsgang des ersten
Semesters gemacht die ein befriedigendes Resultat
auch für das laufende Geschäftsjahr erwarten lassen,

Warnung Vor Londoner Winkelfirmen Wie schon bei
früheren ähnlichen Anlässen so gehen auch jetzt wieder mit der
sidafrikanischen Goldminenhausse an der Londoner Börse be
denkliche Bestrebungen dortiger Winkelfirmen Hand in Hand
die darauf hinauslaufen in Deutschland im Trüben 2zu fischen
Es gehen dem Tag Mitteilungen über solche gänzlich unbe
kannte und wie die Erfahrung lehrt überhaupt nicht als Firmen
existierende Londoner OGlücksritter zu die obskure Minenaktien
zum Ankauf durch ihre Vermittelung unter glänzenden Schilde
rungen der zu erzielenden Gewinne empfehlen Gewöhnlich
sind sowohl die verlangten Sicherheiten als auch die meist regel
mässig geforderten Nachschüsse verloren auf Reklamationen
erfolgt dann überhaupt keine Antwort und die betreffende
Firma ist nicht aufzufinden Es muss daher eindringlich da

Vor gewarnt werden auf solche Anerbieten einzugehen
Die Getreidefrachtrate New Vork Hamburg erhöhte slch

von 25 Pfg auf 30 Pfg
Saatenstand in den Vereinigten Staaten von Amerika Nach

dem Berichte des Ackerbaubureaus betrug am 1 September
der Durchschnittsstand für Frühjahrsweizen 77,6 für Mais 79,4
für Hafer 69,7 und für Gerste 81,2 Proz Die amtliche
Schätzung des Saatenstandes in den Vereinigten Staaten zeigt
im allgemeinen nur ungünstige Veränderungen der Prozent
ziffern Frülhahrs weizen wird um fiber 3 Proz schlechter als
im Vormonat angenommen was die anfänglichen privaten Be
sorgnisse wegen des unvorteilhaften Augustwetters rechtfertigt
Zu grossem Teil dürfte der Frühjahrsweizen geerntet sein und
man kann die Prozentziffer gewissermassen schon als Erntezahl
auffassen Die Schätzung der Ernte wird von dem Statistiker
der New Vorker Produktenbörse mit 240 856 000 Bushels ge
kabelt Bekanntlich bestehen jetzt zwei Arten der quantitativen
Schätzung nach alter und neuer Methode Im Vormonat wurde
der Frühſahrsweizen mit 233,7 und mit 249,7 Millionen Bushels
beziffert Die diesmalige Schätzung von 240,8 Millionen ist da
sie kleiner sein muss als im Vormonat offenbar mit der letzt
genannten Vvormonatlichen Ziffer in Vergleich zu bringen zeigt
somit einen Rückgang von 8,9 Millionen Bushels Auch für
Mais stellt sich die Verschlechterung auf 1 Proz auf 79,4
und die quantitative Schätzung ist von 2686 Millionen auf 2595
Millionen Bushels zurückgegangen Nachdem vor kurzem Mr
Snow den Maisstand mit 74,4 gegen 80,7 im Vormonat angegeben
hatte ist die amtliche Ziffer noch eine verhältnismässig günstige
In den Hauptanbaustaaten stellt sich die Schätzung des Mais in
Ohio und Nebraska auf 82 Proz gegen 85 bezw 86 im Vormonat
in Jowa auf 80 gegen 83 in Kansas Missouri und Illinois auf 72
gegen 76 bezw 74 und 77 Proz in Indiana auf 69 gegen 75 Proz
Noch erheblicher als für Weizen und Mais ist die Verschlechte
rung für Hafer die mit 69,7 Proz gegen 76,8 im Vormonat
und 65,5 gleichzeitig 1907 angegeben und dessen Ertrag auf 826
Millionen Bushels geschätzt wird Schon die kaufmännischen
Depeschen der letzten Wochen haben auf einen erheblichen Fehl
schlag des Hafers in wichtigen Distrikten vorbereitet und es
scheint sich zu bestätigen dass Amerika auch in dieser Saison
sehr wenig Hafer zum Export nach Europa übrig haben wird

Waren uncdh rrodukte
Getreldoe

Berliner Produktenbörse 9 Sept Am Frähmarkt notierten
Weizen inländ 199 201,00 Roggen inl 171 172 Hater müärkischer
menklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer frei
172 181 mittel 165 171 gering 159 164 russischer mittel u gern

NMais runder 163,00 168,00 Gerste inländ Futtergerste mrtte
and gering 160 168 gute 169 180 russische und Donau leichte 141
bis 14b Erbsen inlünd und aus ländischer Futterware 172 1923 kleine

Woeigenmehl 00 26,60 29,00 Roggenmehl 0 und 1 21,89 24,30Weizer vjeie 10,75 11 50 Roggenkleie TI 12 0 Alles frei Bahn
Hamburg 9 Sept Weizen i AMeoklendvurger und Osr

Holsteiner 202 Roggen fest NMeeklenburger und Altmärker
173 178 russ ert 9 Pod 1015 147,00 Gerste test südruxs oit
116,50 Hater ſest Holsteiner und Meoklenburger 165 170 Mais
ruhig Amoeriea mixod cif La Plata eif 122 00

Post 9 Sept Weizen fest per Oktober 11,34 GOd 11,86 Br
Roggen per Oktober 9,38 Gd 9,59 Br Hater per Oktober 8,05 Gd
8,06 Br Mais per Sept 8,20 Gd Br per Mai 7,40 Gd 7,41 Br

Zwekor
Kamdurg 9 Sept Räbenrodaueker 1 Prodatt BeRendement nehe üranèe frei an Bord Hamburg Bar

vorm naohm adends
er Septbr 16,16 19,06 10,10W ärer e 115,26 19,10 i

Dezember 19,20 19,05 19 056v ar 159 o 19,465 19,45r I c 37 55 ige Jugus 0 5 a e4 stetig mattaßoeHamburg 9 Sept fo average Santos

Joptemb 20 a 20er 6 er 7a Desemder e 268 d 29 2
r Aera 90 80 GgMal Sei a 380i G s30 Gruhig ruhig behauptetBromen 9 Sept Kaffee behbauptet

Havre 9 Sept Kaflee good average Santos per Septè giDes 41 per März 40 per Mat 59 Stetig Pe
Soilrſtus

Nordhausen 9 Sept Branntwein 40 Pol Prox fär 100 x
105 106 66,50 67 50 o 45 Vol Proz fur 100 kg 106 r ß
74,26 76 26 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

9 Sept Spiritus fest per Sept 28 Ga per
Sept Okt 28 Gd per Okt Nov 28 Gd

Fettwaren und Oele
Bremen 9 Sept Sohmals höher Loko Tubs u Firkin v

vor 63ambarg 9 Sept Räbol ruhig voerxollt 68,00
Koln s9 Sept ub öl loko 70,00 per OKt 67 ,50

Kartoffelmehl und Stärke
83 Zorlin o Sept Kartoffelmehl und Stärke 21,00 21,50 Feuehits

rke
Magdeburg 9 Sept Prima Lartoſtelstärke und Mehl far

100 Kg To,75 20,25
Wolle

Bremen Sept Baumwolle ruhig Upl loko midädl 50 Ptfg
Metalle

Glas gow 9 Sept Mittag Roheien Hau Middlesdrough
warrants 52/7

London 9 Sept Ohili Kupfer k stetig 607, 8 Mon 61, Zinn
Straits stetig 181 8 Monat 132 Blei span, matt 1839 englisot
18 Zink gewöhnliche Marke ruhig 199, sper Marke 20

Berliner Vlehmarkt
Berlin v September Städtischer Schlaohtviehmarkt

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 488
Rinder 21e7 Kälber 1804 Sohafe und 14,308 Sohweine Bezahlt wurden
tür 100 Pfd oder 50 kgSohlaohtgewiecht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kälber a feinste Mastkälber Vollmilechmast und beste Saug
kälber 9296 b mittlere Mastkülber und gute Saugkälber 83
bis s8 e geringe Saugkälber 48 63 d ältere gering ge
nährte Kälber Fresser Scohafe a Mastlämmer und
jüngere Masthammel 78 80 M b ältere Masthammel 71 75 M
e mässig genährte Hammel und Schafe Märzsohatfe 61 66 Mark
Schweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
fleischige der feineren Rassen und deren Kreugungen 64 Mark
b fleischige 62 63 M e gering gewickelte 568 61 M d Sauen
58 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa
200 Stück unverkauft Der Kälberhandel gestaltete sich rubig
Ausgesucohte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schaffen
fancd kaum die Hälfte des Bestandes Absatz Der Schweine
mark vVerliet ruhig und wurde geräumt

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Agoren Emdoen

New Vork D S S Ohlcago 9 O S HWeizen p Septbr 104 105 Weipen p Septbr 97 989 Der 1942 106 Dez 791 971Mais p Septbr 90 i 90 Mais p Joptbr 79 79
es 795 ob v v Dez 68 68Menl Spring olears 4 Hafer p Dexbr 70 70

Kaffee Vair Rio Nr Sl e p AMei 62 62p Sept 5,90 S,90 Roggen p Sept S SMNVoV 5,70 S,70 Sohmalsz Sept 9,72 9,72
Petroleum in Oases 10,90 10,90 v p O 9,77 9,77o in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen stetig Mais stetig
Schiffsnachrichten

Hamburg 9 Sept Hamburg Amerika Linie Lome nach
Westafrika 9 Sept 52 Uhr morgens Dover pass Caledonia
auf Heimreise 8 Sept von Progreso abgeg Salamanca 7 Sept
in Bahia Blanca angek Etturia nach Mittelbrasilien 8 Sept in
Bahlia angek Sevilla und Altenburg von New Orleans 8 Sept
von Norfolk abgeg Troja nach Südbrasilien 8 Sept 6 Uhr
abends von Oporto abgeg Westerwald von Mexiko und Havana
8 Sept 7 Uhr abends von Havre abgeg Odenwald von West
indien 8 Sept 7 Uhr abends von Havre abgeg Präsident Lin
coln von New VPork 9 Sept 7 Uhr 50 Min morgens auf der
Elbe angek Sparta und Karthago auf Ausreise 7 Sept Vor
Rio Orande do Sul angek Senegambia nach Ostasien 7 Sept
Sagres pass Dortmund von Ostasien 8 Sept 7 Uhr abends in
Havre angek Barcelona 5 Sept 5 Uhr nachm Von Newport
News nach Hamburg abgeg König Wilhelm II vom La Plata
8 Sept St Vincent pass Togo nach Westafrika 8 Sept 1 Uhr
morgens von Cuxhaven abgeg Lydia nach Persien 8 Sept
5 Uhr 50 Min morgens von Cuxhaven abgeg Alexandria von
der Westküste Amerikas 7 Sept in Havre angek Thuringia
nach der Westküste Amerikas 6 Sept von Antwerpen abgeg
Meteor nach den nordischen Hauptstädten 8 Sept 8 Uhr mor
gens in Stockholm angek Alster nach Mexiko 8 Sept 10 Uhr
Vorm von Antwerpen abgeg Beigravia von Baltimore 8 Sept
1058 Uhr morgens Dover pass Albano nach Philadelphia
8 Sept St Catherines Point pass Sicilia nach Persien 8 Sept
in Port Said angek Saxonia von Ostasien 8 Sept in Colombo
angek Otavyi heimkehrend 7 Sept in Livreville angek Li
berla nach Ostasien 4 Sept in Sabang angek

Bremen 9 Sept Norddeutscher Lloyd Westfalen Dienstag
1 Uhr nachm von Batavia abgeg Bonn Dienstag 2 Uhr nachm
in Lissabon angek Prinzess Alice Dienstag 3 Uhr nachm in
Gemnua angek Seydlitz Dienstag 1 Uhr nachm von Southampton
abgeg Kronprinz Wilhelm Dienstag 12 Uhr mittags von Nevw
York abgeg Norderney Dienstag 6 Uhr nachm in Savannah
angek

Wasserstäncde
4 bedeutet über unter Null
aaſo und Vnstrut Waebe

Artern e 8 Sept 9 Sept 0 50 rNebra Oberpegel 12 aUnterpegel 1,80 28 5 7Welesenfels Oberpegel 2,62 60 2 7Unterpegel 0 68 0,42 16 TTrotha e e 8 e 2,00 9 1,90 19Alsleben Oberpegel 8 2,44 2 46 SUnterpegel r 1,64 15 2 7Bernburg m 1,22 l 16 7 7Kalbe Oberpegel l be v 2 7do Unterpegel 0,76 72 4 F
lsor Egoer Elbe Moldau

Sepe a Wuobs Sept Vaſſ Wuebe
Hodweois 0,08 8 S orgau 9 5Prag e e Wittenberg JJungbungzl 40,10 2 Roseslau 4 7aun 0,08 2 S v 0,90Pardubitz 0,58 4 Magdeburg obBrandeis 0,60 2 PTangermde 80 rMelnik J e 0,24 6 n Wittenbrge I 0 96eitmeriia 5 020 hbomitr Vog Pos 1
Aussig 770,06 7 Hohnstort 9 0,48 8 7Dresden 1,41 5 Lauenburg l 0 41
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